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Gartenstraße 17 · 53547 Breitscheid
Tel.: 0 26 38 - 65 91 · Mobil: 01 51 - 17 26 63 22
E-Mail: peggy@stueber-immobilien.de

Unternehmervilla in Raubach zu verkaufen VERKAUFT

RESERVIER
T

Split-Level-Haus in Puderbach

Zu verkaufen in Hausen/Wied Raubach
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Titelbild
Jahrsfelder Markt 2024
Foto:  Susanne Mohr 

mohr+more design e. K.

Sehr geehrte Bürgerinnen und  
Bürger von Straßenhaus, liebe  
Jahrmarkt- und Kirmesbesucher,

Aus dem Inhalt
August  
2025
Schwerpunkt
Straßenhaus

Gedankenanstoß von Pfarrer Beck, Ev. Kirchengemeinde Honnefeld

Der Ortsbürgermeister  
der Ortsgemeinde Straßenhaus

Markt der  

Vielfalt – für 

 Jung & Alt

Jeden 1. Donnerstag im Septembervor einem Jahr durfte ich meinen ersten 
Jahrmarkt als Bürgermeister eröffnen – eine 
besondere Ehre und ein unvergesslicher 
Moment für mich. Doch wo ist nur das Jahr 
geblieben? Es ist kaum zu glauben, wie 
schnell die Zeit vergeht. 
In den vergangenen Monaten standen wir 
vor vielen Ereignissen und Herausforderun-
gen, die wir gemeinsam angegangen sind. 
Zahlreiche Termine, Gespräche und Ent-
scheidungen haben unsere Gemeinde ge-
prägt und vorangebracht. 
Heute möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
um Danke zu sagen – für Ihr Vertrauen, Ihre 
Unterstützung und Ihre Bereitschaft, ge-
meinsam an unserer schönen Gemeinde zu 
arbeiten. 
Ich wünsche Ihnen allen eine wundervolle 
Zeit auf dem Markt und der Kirmes, viel 
Freude, schöne Begegnungen und unver-
gessliche Momente. Lassen Sie uns gemein-
sam das Fest genießen und auf ein weiteres 
Jahr voller Gemeinschaft und Zusammen-
halt anstoßen.
Schon jetzt möchte ich meinen herzlichen 
Dank an all die vielen Helferinnen und Helfer 
aussprechen, die mit großem Engagement 

die Organisation dieses Marktes übernom-
men haben. Ohne ihren Einsatz wäre die Be-
wahrung unserer schönen Traditionen und 
das Gelingen dieses Festes nicht möglich. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein 
beeindruckendes Programm zusammen-
gestellt, das mit großartigen Attraktionen 
und musikalischen Highlights für jeden Ge-
schmack viel Freude bereitet. Es ist schön zu 
sehen, wie viel Herzblut in die Planung und 
Durchführung gesteckt wurde, um Ihnen 
ein unvergessliches Erlebnis zu bieten. 
Ich wünsche Ihnen allen eine wundervolle 
Zeit, viel Spaß bei den Veranstaltungen und 
schöne Begegnungen. Lassen Sie uns ge-
meinsam das Fest genießen und auf eine 
weiterhin erfolgreiche Tradition anstoßen! 

Herzlichst ihr Holger Drees
 Ortsbürgermeister

„Gott hat mir immer geholfen, bis heute.“ 
So haben es mir Menschen schon oft bei 
Geburtstagsbesuchen gesagt. Gerade bei 
sehr hohen Geburtstagen macht mir dieser 
Satz Eindruck. Denn wenn jemand einen 
bestimmten Jahrgang vorzuweisen hat, 
kann man sich ja meist denken, welche 
Zeiten er durchgemacht haben muss. Und 
wenn jemand ein gewisses Alter erreicht 
hat, wird es auch nicht einfacher. Nicht nur 
gesundheitlich; auch viele Altersgenossen 
sind nicht mehr da.
Schön, wenn jemand dann mit Überzeu-
gung sagt, dass er Gottes Hilfe immer er-
fahren hat bis jetzt. „Gottes Segen – ja, den 
brauche ich.“ So lautet auch eine häufige 
Antwort auf Geburtstagsglückwünsche. 
Wie gut, wenn Menschen wissen, dass Gott 
bei ihnen ist.

Ähnlich wie diese Sätze lautet auch der Mo-
natsspruch für August 2025: „Gottes Hilfe 
habe ich erfahren bis zum heutigen Tag 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.“ 
(Apostelgeschichte 26,22). Der Apostel 
Paulus hat den Satz gesagt. Bei ihm war es 
nicht das Alter, denn er war eher „im bes-
ten Alter“. Sondern er stand vor dem König 
Agrippa und musste sich wegen angebli-
cher Irrlehren verantworten. Auch auf Ag-
rippa machte der Satz Eindruck. Seine Ant-
wort: „Paulus, es fehlt nicht viel, so wirst du 
mich überreden und einen Christen aus mir 
machen.“ 
Es macht Eindruck, wenn jemand von Gottes 
Hilfe erzählt – auch wenn wir es tun.

Pfr. Andreas Beck 
Ev. Kirchengemeinde Honnefeld

Jahrsfelder Markt S. 10

BV Frohsinn S. 12

SV Ellingen S. 20

Förderverein S. 14



2 S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 5

info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16 Maik Schwarz

Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

Das alles durften die Teilnehmer:innen der Wanderung am 
10. Juli 2025 von Hümmerich zur Grube Georg in Willroth er-
leben.
Von Hümmerich ging es für die Wanderfreundinnen und Wan-
derfreunde über die Hümmericher Apfelallee, durch das Gie-
render Tal und den Ortsteil Gierend zum Förderturm der Grube 
Georg mit dem 56 Meter hohen Wahrzeichen des vorderen 
Westerwaldes. Dort wurde die Wandergruppe vom 1. Vorsit-
zenden der Bürgerinitiative Willroth, Herrn Olaf Meinhardth, 
mit einem herzlichen „Glück auf“ begrüßt und erfuhr vieles 
über die Geschichte der Grube Georg.

Im Anschluss daran hatten alle die Möglichkeit, die Ausstel-
lung der bergbaulichen Relikte aus vergangenen Zeiten zu be-
sichtigen. Darauf folgte für viele der Hümmericher Wander-
gruppe das Highlight des Nachmittags: der Aufstieg über viele 
Treppenstufen – hoch hinauf über die Hängebank bis zur Aus-
sichtsplattform, nahe den riesigen Förderrädern. Von hier er-
öffnete sich für die Wanderer ein sagenhaft schöner Weitblick 
über das Westerwälder Land bis in die Kölner Region.
Nach so viel Bergbauerlebnis und bester Fernsicht wanderte 
ein Teil der Gruppe von Willroth über den Hümmericher 
 Sonnenweg – vorbei am Pulverhäuschen und dem Kohlensei-
fenstollen – zurück nach Hümmerich. Ein anderer Teil der 
Gruppe bevorzugte die Rückfahrt mit dem Bus.
Im Gasthof Dreydoppel warteten auf die Wandergruppe guter 
Kaffee und leckerer, hausgemachter Kuchen. Bis in die frühen 
Abendstunden saß man beisammen und ließ das Erlebte die-
ser bergbaulichen Wanderung nochmals Revue passieren.
Das nächste Treffen der Wandergruppe der Seniorengemein-
schaft Hümmerich findet am Donnerstag, den 14. August 2025, 
in Hümmerich statt – dabei wird gemeinsam „10 Jahre Senio-
ren wandern in und um Hümmerich“ gefeiert.

i. A. Martin Sandmann
Wandergruppe der Seniorengemeinschaft Hümmerich

Wandern, Treppen steigen, Fernsicht genießen …
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Auf dem Sonnenweg nach Hümmerich 
Samstag 02.08.2025 
ab 17:30 Uhr 
gebratene mit Kräutern gefüllte Forellen 
 

ab 20:00 Uhr 
DJ Janik sorgt für den musikalischen Sound 

 & 
es gibt - unsere beliebten  

 

Sonntag 03.08.2025 
11:30 – 14:30 Uhr 

gebratene mit Kräutern gefüllte Forellen 

14:00 Uhr 
United Voices aus Horhausen 

15:00 Uhr 
Bei Kaffee & selbstgebackenem Kuchen 

begrüßt Euch Michelangelo zum 
Italienischen Lieder-Nachmittag 

16:00 Uhr 
14. Bobby-Car-Rennen für Groß & Klein 

ab 17:30 Uhr 
gebratene mit Kräutern gefüllte Forellen 

© DJ Janik 

© MGV Horhausen 
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!

11
0
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Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

• Frische Pfifferlinge

•  Alle 3 Wochen wechselnde 

Angebotskarte

•  Frisch gezapftes Bier und 

fruchtige Mix-Getränke

  Genießen Sie alles auf unserer 

Terrasse – Reservierung empfohlen.

Aktuelle Tagesangebote finden Sie unter www.hotel-waldterrasse.de sowie bei Facebook oder Instagram

Zum Kick-off am 17. Juni ist der Pop- und Rockchor POPsicles Rengsdorf 
mit voller Energie in die neue Workshop-Runde gestartet: 11 motivierte 
Sänger*innen fanden sich zur ersten Probe ein – ein starkes Zeichen dafür, 
dass sich die Werbung gelohnt hat! Jetzt heißt es: Stimmen ölen und los-
grooven – das neue Repertoire ruft! 
Das große Ziel: Ein mitreißendes Konzert im Frühjahr 2026. 
Der bestehende Chor freut sich riesig über den frischen Zuwachs und hofft, 
viele der neuen Stimmen dauerhaft im Ensemble begrüßen zu dürfen. 

Lust mitzusingen?
Der Einstieg ist noch möglich: Melde dich einfach bei Tom unter 0177-5006003. 
Wir freuen uns auf dich!

Sabine Faber 

Erfolgreicher Auftakt für den  
2. POPsicles-Workshop!

Ab Juni geht‘s los!
Wir proben dienstags ab 19:30 Uhr in 
der Sportsbar „Auszeit“ in Rengsorf

   mit Abschlusskonzert

Wir singen Songs von George Michael, Die Ärzte, 
Michael Jackson, Leonard Cohen u. v. m.

Sing 
mit!

Workshop 2.0

Info:      0177 5006003

Musikalische Leitung: 
Thomas Hohn

Schick uns deinen 
Mann ... 
und die Fernbedienung 
gehört wieder dir!

Also runter vom Sofa - wir  
laden euch ein, Teil unseres 
Rock- und Pop-Workshops 
zu sein. Egal, ob Sopran, 
Alt, Tenor oder Bass – wir 
freuen uns, wenn ihr unsere 
bunte Truppe mit euren 
Stimmen bereichert. Es er-

wartet euch jede Menge 
Spaß und ein tolles Ab-
schlusskonzert.
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Seit nunmehr zwei Jahrzehnten verbindet die Ortsgemeinde 
Rengsdorf eine herzliche Partnerschaft mit der französischen 
Gemeinde Saint-Pierre-le-Moûtier in der Region Bourgogne-
Franche-Comté. Anlässlich dieses Jubiläums wurde die Freund-
schaft bei einem Besuch in Frankreich symbolisch bekräftigt.
Die Rengsdorfer Delegation wurde vertreten durch 31 Mitglieder 
des Freundeskreises Rengsdorf – Saint Pierre sowie Alt-Bürger-
meister Christian Robenek und Thomas Hirsch, den Vorsitzenden 
des Freundeskreises. Bürgermeister Marc Dillenberger konnte 
aus beruflichen Gründen nicht teilnehmen, hatte jedoch ge-
meinsam mit dem Gemeinderat im Vorfeld der Reise die Er-
neuerung der Partnerschaft offiziell beschlossen und eine per-
sönliche Grußbotschaft übermitteln lassen.
Bei der Zeremonie in Saint-Pierre-le-Moûtier unterzeichneten 
Christian Robenek und Bürgermeister Pierre Billard die Erneue-
rung des Partnerschaftsversprechens. Gemeinsam mit Laurence 
Billard, der Präsidentin des französischen Partnerschaftsko-
mitees, wurde eine Gedenkplakette enthüllt, die daran erin-
nern soll. Bei der anschließenden Festveranstaltung im Gar-
ten des Gemeindezentrums sprachen sowohl französische 
als auch deutsche Vertreter zu den anwesenden Gästen – 
beide Reden wurden zweisprachig gehalten und fanden gro-
ßen Anklang. Honorarkonsul Bernard Schaupp aus Dijon 
ehrte Dieter Böhme aus Neuwied für seine langjährigen 

Rengsdorf und Saint-Pierre-le-Moûtier erneuern Partnerschaft – 
Zeichen gelebter europäischer Freundschaft

Festsaal der Gemeinde St. Pierre, v.l. Bürgermeister 
 Pierre Billard, Honorarkonsul Bernard Schaupp, 
 Bürgermeister a.D. Christian Robenek

Park am «Salle des fêtes», v.l. Bernard Schaupp,  
Pierre Billard, Christian Robenek, Laurence Billard,  
Thomas Hirsch

Nach den Feierlichkeiten gab es eine Erfrischung im  
Park der Gemeinde
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Beeindruckt waren die Rengsdorfer von der Burg 
 Guédelon, die seit mehr als zwei Jahrzehnten mit 
 mittelalterlichen Praktiken neu erbaut wird

GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR MACHEN DAS!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN

 Verdienste um die  Partnerschaft. In bewegenden Worten er-
zählte dieser, wie wohlwollend er vor 60 Jahren, in einer Zeit, 
als Ressentiments und Vorurteile noch das Verhältnis zwischen 
beiden Völkern beherrschten, in der französischen Familie 
seiner Frau Marie-Christine aufgenommen worden war.
Besonders emotional war auch der Moment, als gemeinsam 
mit den französischen Gastgebern ein Apfelbaum gepflanzt 
und als Geschenk der Ortsgemeinde Rengsdorf die dazu pas-
sende Bank überreicht wurde. Eine kleine Musikgruppe aus 
Saint-Pierre sorgte mit der Europahymne „Ode an die Freude“ 
für den passenden Rahmen. Diese symbolische Geste rührte 
viele Anwesende – ein Zeichen für das lebendige und wach-
sende Miteinander über Grenzen hinweg.
Natürlich kamen auch die Begegnungen abseits der offiziellen 
Programmpunkte nicht zu kurz: Es wurde gemeinsam geges-
sen, gelacht, gesungen, Erinnerungen ausgetauscht – und 
neue Freundschaften wurden geschlossen. Beeindruckt waren 
die Teilnehmer vom Besuch der Burg Guédelon, die mit Tech-
niken und Werkzeugen des Mittelalters von Freiwilligen neu 
konstruiert wird. Einen weiteren Höhepunkt erlebten die deut-
schen Gäste am Abend mit dem Besuch des Festes zu Ehren 
von St. Martin, welches im Nachbarort Longeron mit einem 
Feuerwerk endete.
Die Rengsdorfer nahmen auch den Wunsch mit, den Philippe 
Jacquet, der Chefs der Feuerwehr von St. Pierre, äußerte: sich 

nämlich auch auf der Ebene der Feuerwehren beim Gegen-
besuch der französischen Freunde in Rengsdorf im nächsten 
Jahr zu treffen.
Die Begegnung hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig solche 
Kontakte in einer Zeit sind, in der Europa oft als abstrakt wahr-
genommen wird. Oder, wie es in der Rede Robenek/Hirsch 
hieß: «L’Europe ne vit pas à Bruxelles – elle vit chez nous. Europa 
lebt nicht in Brüssel – es lebt bei uns!»

Thomas Hirsch

Beim Rundgang durch St. Pierre wurde Rast in der  
Bar von Virginie und Khalid gemacht
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Zu jedem dieser Themen
stehen wir Ihnen durch
Beratung, Planung,
Ausführung und Wartung
gerne zur Verfügung.

Innovation und Service

für Bad, Heizung,

Lüftung und Solartechnik
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

Mit tatkräftiger Unterstützung der Holzwerke van Roje GmbH 
& Co. KG wurden in gemeinsamer Arbeit Drückjagdböcke ge-
baut. Diese wurden anschließend innerhalb der ortsansässi-
gen Jagdreviere verkauft. Der Erlös dieser Aktion kam der 
„VOR-TOUR-der-Hoffnung“ zugute, einer Initiative, die sich 
für krebskranke und hilfsbedürftige Kinder einsetzt. Die Freu-
de war groß, als die stolze Spendensumme von 2.200 Euro am 
8. Juli in Waldbreitbach übergeben werden konnte. Die Ver-
antwortlichen des Hegerings und der Jagdhornbläser zeigten 

sich begeistert vom Engagement aller Beteiligten. „Es ist schön 
zu sehen, wie gemeinsames Anpacken und Solidarität in der 
Jägerschaft eine solche Spendensumme ermöglichen“, betonte 
ein Sprecher des Hegerings. Jürgen Grünwald, Ehrenvorsitzen-
der des „VOR-TOUR der Hoffnung e. V.“, bedankte sich herz-
lich für die Unterstützung und das soziale Engagement der 
Jägerschaft: „Solche Aktionen stärken den Zusammenhalt 
und helfen dort, wo Hilfe dringend benötigt wird.“

Thomas Drebing

Spendenübergabe VOR-TOUR der Hoffnung
Der Hegering III Rengsdorf-Waldbreitbach innerhalb des Landesjagdverbands Rheinland-Pfalz e. V.  
hat sich für den guten Zweck engagiert
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Interesse? Dann bewirb DICH jetzt per Mail unter: 
info@koerperdeko.de

Dein Herz schlägt für Nageldesign 
und/oder Fußpflege? Dann suche 
ich genau DICH (m/w/d).
Ich biete DIR: einen familiären Arbeits-
platz mit tollen Kunden • zunächst als 
Minijob mit Aussicht auf mehr • ohne Wochen- 
enddienst • mit fairer Bezahlung passend zur Qualifikation 

Wenn DU Lust hast DIR einen eigenen Kundenstamm  
aufzubauen und neue Entwicklungsmöglichkeiten suchst, 
dann bist DU bei mir richtig.

Beauty-Profi gesucht!

Sommer- u.
Familienfest
23.08.2025
ab 15 Uhr

• Kaffee & Kuchen
• Hüpfburg und Unterhaltung 
   für Kinder
• Instrumente kennenlernen
• Orchester Rahms
• Dorfverblecher Reifert
• für das leibliche Wohl 
   ist gesorgt

70 Jahre

 An der Wiedhalle

Tambour-Corps Roßbach

Das Ziel der diesjährigen Vereinstour des Tambour-Corps war 
Lennestadt-Saalhausen im Sauerland. Nach einem reichhalti-
gen Frühstück im Roßbacher Hof machte sich der Verein am 
späten Vormittag mit Busfahrer Peter Linnig auf den Weg. 
Nach einer kurzweiligen Fahrt erreichte die Gruppe den Ort 
Sondern zu einer Schiffstour auf dem Biggesee. Um die War-
tezeit bis zur Abfahrt des Schiffes zu überbrücken, wurden die 
mitgenommenen Instrumente ausgepackt und ein kleines 
Ständchen gebracht. Dann legte auch schon das Schiff an und 
wir starteten zu unserer Schiffstour auf dem Biggesee. Die 
mitgebrachten Instrumente sorgten für beste Stimmung unter 
allen Fahrgästen auf dem Schiff. Nach der Schiffstour ging es 
weiter zu unserem Quartier in Saalhausen. Im Hotel „Flur-
schütz“ wurden wir herzlich aufgenommen und nach der Zim-
merverteilung mit einem leckeren Buffet verwöhnt. In geselli-
ger Runde endete der erste Abend.
Nach einem köstlichen Frühstück stand am Samstag das High-
light auf dem Programm. Der Besuch der Karl-May-Festspiele 
in Elspe. Eine kurzweilige und spannende Vorführung von 
„Winnetou und Old Firehand im Tal des Todes“ sorgte für Be-
geisterung bei allen Teilnehmern. Im Anschluss konnten wir 
noch an der interessanten Backstage-Führung teilnehmen. 
Den Ausklang dieses schönen Tages verbrachten wir wieder 
bei einem leckeren Buffet und selbstgebrautem Bier in unse-
rem Hotel „Flurschütz“ in Saalhausen.

Nach dem wieder reichhaltigen Frühstück am Sonntagmorgen 
stand der traditionelle musikalische Frühschoppen vor der 
Heimfahrt auf dem Programm. Bei herrlichem Wetter wurden 
noch einige schöne Stunden vor dem Hotel mit Musik ver-
bracht. Nach einem Imbiss am Mittag ging es dann wieder 
Richtung Heimat.
Der Abschluss dieser großartigen Vereinstour fand bei gemüt-
lichem Beisammensein und Abendessen im Stammlokal „Roß-
bacher Hof“ statt.

Save the Date: 
Am Samstag, dem 23. August 2025 feiert das Tambour-Corps 
sein Sommer- und Familienfest an der Wiedhalle in Roßbach. 
Neben musikalischer Begleitung durch den Musikverein Rahms 
und den Dorfverblechern aus Reifert besteht die Möglichkeit 
für alle Interessierten die Instrumente des Vereins kennenzuler-
nen. Neben einer Hüpfburg und Unterhaltung für die Kinder 
ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wer hat Interesse ein Instrument im Tambour-Corps zu lernen? 
Sprecht uns gerne auf dem Sommerfest oder einem unserer 
Auftritte an. Ihr könnt uns auch eine E-Mail schreiben an: 
tambour-corps@rossbach-wied.de oder besucht uns auf Face-
book oder Instagram.

Ewald Dasbach

Tambour-Corps Roßbach und 
Freunde auf Tour
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In Zusammenarbeit mit der VHS Neuwied sind in den nächsten 
Monaten zunächst drei Musikexkursionen geplant.

1. Am 13. Dezember 2025 werden wir nach dem Besuch des 
Wiesbadener Weihnachtsmarktes die Oper „Hänsel und Gretel“ 
von Engelbert Humperdinck im Staatstheater Wiesbaden erle-
ben. Es ist folgender Programmablauf vorgesehen:
15.00 Uhr Abfahrt Neuwied Hofgründchen
15.20 Uhr Abfahrt Rengsdorf
15.30 Uhr Abfahrt Straßenhaus
17.00 Uhr  Ankunft in Wiesbaden und Freizeit auf den 

Weihnachtsmarkt der Philharmonie

2. MILO und das Kammerorchester Basel spielen am 11. Ja-
nuar 2026 um 16.00 Uhr in der Kölner Philharmonie unter dem 
Titel „Baroque & Beatles“ Melodien von Bach, Vivaldi, Boccerini, 
Harrison, Lennon und McCartney. 
Eine schöne Geschenkidee für Weihnachten!

3. Am Ostermontag, dem 6. April fahren wir wieder nach 
Wiesbaden zum Besuch der Oper „Der Barbier von Sevilla“ von 
Giaochino Rossini.
Einzelheiten der letzten beiden Veranstaltungen stehen noch 
nicht fest und werden rechtzeitig bekannt gegeben. Anmeldun-
gen richten Sie bitte an die VHS Neuwied. Zusätzliche Informati-
onen erhalten Sie auch von Adalbert Hünerfeld unter der Tele-
fonnummer 02634-3740. ■

Musikexkursionen des Seniorenbeirates

…informiert

Haben Sie Fragen, Themenwünsche oder
Verbesserungsvorschläge für den Seniorenbeirat?
Kontaktieren Sie uns gerne:
Gunter Jung, 1. Vorsitzender
Seniorenbeirat VG Rengsdorf-Waldbreitbach
E-Mail: gunterjung1956@gmail.com
Mobil: 01 51 - 51 61 16 63

Smartphone-Schulungen: „Digitalisierung leicht gemacht“
Achtung – hier die neuen Termine:
25.08.2025 14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Rüscheid
– Es sind noch Plätze frei –

06.10.2025 14.00 Uhr KuJu Oberhonnefeld-Gierend

Für den Seniorenbeirat suchen wir noch
zwei aktive Mitglieder als Vertreter  
für die Ortsgemeinde Rengsdorf und ein  
aktives Mitglied für Straßenhaus!
Bei Interesse bitte melden bei:
Gunter Jung, 1. Vorsitzender
Seniorenbeirat VG Rengsdorf-Waldbreitbach
gunterjung1956@gmail.com · Mobil: 01 51 - 51 61 16 63

Hessisches Staatstheater in Wiesbaden

Foto: © Berthold Werner, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=62151826

Themen der Digitalisierung sind in jedem Lebensalter wichtig 
und werden wichtiger. Um ältere und weniger digital geprägte 
Menschen zu unterstützen, bietet der Seniorenbeirat Rengs-
dorf-Waldbreitbach Schulungen an.

Thema: Smartphone nutzen
Lernen Sie Ihr Smartphone besser kennen – Schritt für Schritt 
werden wichtige Funktionen erklärt und hilfreiche Apps vor-
gestellt. Auch für individuelle Fragen bleibt genügend Zeit.

Melden sie sich jetzt an – die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Bei Gunter Jung, Tel.: 0151-51611663 oder bei 
Christiane Miller, Tel.: 0171-4751878
Dieses Angebot – einfach, persönlich und kostenlos!
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In der Ähnlichkeit der Erfahrungen liegt die entlastende und 
unterstützende Kraft unserer Gruppe. Darüber hinaus geben 
wir nützliche (Fach-)Informationen und Tipps weiter.
Wo:  Diakonie-Treff Haus der Familie, Mittelstraße 7, 

56305 Puderbach
Wann: jeden 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr
Wer ist eingeladen: alle pflegende Angehörige oder
Menschen, die sich um Pflegebedürftige kümmern
Anmeldung bei: Pflegestützpunkt Puderbach –
Achim Krokowski, Tel. 0 26 84 / 850-178,
E-Mail: achim.krokowski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
oder Kompetenzcenter Demenz – Nicole Vietze,
Tel. 0 26 34 / 6 54 93 15, E-Mail: nv@evsst.de ■

Einladung zum Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Liebe Angehörige,
die Pflege zu Hause geht oft an die physischen und psychi-
schen Kräfte. In vertrauensvoller Atmosphäre können Sie sich 
mit anderen Betroffenen über ihre Erfahrungen und das Erlebte 
austauschen. Wir laden Sie daher herzlich zu unserem Ge-

sprächskreis speziell für pfle-
gende Angehörige ein.
Der Austausch mit anderen 
betroffenen Menschen hilft, 
mit der kräftezehrenden, oft 
als belastend empfundenen 
Situation besser zurechtzu-
kommen.

Kreis Neuwied. Birgit Boos ist im Landkreis Neuwied nicht 
mehr allein im Einsatz als Fachkraft Gemeindeschwesterplus. 
Gemeinsam mit Melanie Wionzek bildet sie nun ein Team, das 
sich für die älteren Menschen im gesamten Kreisgebiet ein-
setzt: Minderung von Einsamkeit, Beratung und Vernetzung, 
Informationsweitergabe oder auch die Initiierung von neuen 
Angeboten – all das steht auf der Agenda der gelernten Pfle-
gefachkräfte.

„Das erfolgreiche und bereits seit vielen Jahren in einigen 
Kommunen des Landkreises Neuwied etablierte Landespro-
gramm Gemeindeschwesterplus wird 2025 ausgedehnt. 
Grundsätzlich setzen wir im Landkreis Neuwied bereits seit 
2015 auf das Beratungs- und Vernetzungsangebot durch die 
Fachkräfte Gemeindeschwesterplus, um die Seniorinnen und 
Senioren dabei zu unterstützen, möglichst lange gesund und 
selbstständig in ihrer Häuslichkeit zu leben“, hatte Landrat 
Achim Hallerbach bereits zu Anfang des Jahres erklärt und 
Wort gehalten. In den Kreisgremien und persönlichen Gesprä-
chen mit den Verbandsgemeinden und der Stadt Neuwied 
hatte sich der Landrat intensiv für die Verbesserung des Ange-
bots eingesetzt.
Nun ist also auch Melanie Wionzek dabei. Sie ist 40 Jahre alt, 
hat zuletzt in einem Krankenhaus gearbeitet und bringt 

20 Jahre Berufserfahrung in der Pflege 
mit. Auch wenn sie erst seit Kurzem 
im Dienst ist und sich erst einmal in die 
Hilfs- und Organisationsstrukturen der 
Kommunen des Landkreises einarbei-
tet, hat sie schon einige Eindrücke ge-
winnen können: „Mir gefällt die neue Arbeit sehr gut – beson-
ders der persönliche Kontakt zu den Senioren und die 
Möglichkeit, sie ganz konkret im Alltag unterstützen zu kön-
nen.“
Mit Birgit Boos hat sie auch eine erfahrene Kollegin an ihrer 
Seite, die sie bei der Einarbeitung unterstützt. Sie freut sich 
besonders, dass jetzt die Bewerbung des Angebotes in den 
Gemeinden des Landkreises, die bis 2024 noch nicht von dem 
Angebot profitieren konnten, richtig Fahrt aufnehmen kann.
„Wir freuen uns, wenn das Beratungs- und Vernetzungsange-
bot Gemeindeschwesterplus auch in den Ortsgemeinden der 
Verbandsgemeinden Asbach, Dierdorf und Puderbach gut in 
Anspruch genommen wird. Dafür möchten wir unsere Netz-
werkarbeit vor Ort verstärken und uns bei den Vereinen und 
Multiplikatoren vorstellen“, beschreibt Boos die nächsten 
Schritte.
Auch der Erste Kreisbeigeordnete Philipp Rasbach freut sich 
über den personellen Zuwachs: „Mit der neuen Fachkraft 
Gemeindeschwesterplus gewinnen wir eine wertvolle Unter-
stützung für die soziale Infrastruktur in unserem Kreis. Ich 
freue mich, dass sie sich auch bereits im Sozialausschuss und 
der Regionalen Pflegekonferenz vorstellen konnte.“
Info:
Die Fachkräfte Birgit Boos und Melanie Wionzek sind erreich-
bar unter Tel.: 02631 803-499 sowie 02631 803-518 und per 
E-Mail: birgit.boos@kreis-neuwied.de bzw. melanie.wionzek@
kreis-neuwied.de. Das Landesprogramm Gemeindeschwester 
plus wird aus Mitteln des Landes Rheinland-Pfalz gefördert 
und vom Landkreis Neuwied unterstützt.

Thomas Herschbach
Pressesprecher Kreisverwaltung Neuwied

Melanie Wionzek 
(links) und Birgit 
Boos sind die Fach-
kräfte Gemeinde-
schwesterplus  
für den Landkreis 
Neuwied

Melanie Wionzek ist Gemeindeschwesterplus
Neue Fachkraft verstärkt nun die Beratung und Unterstützung älterer Menschen im Landkreis Neuwied



HEIMAT &  
Verschönerungsverein
Straßenhaus e.V.

Liebe Besucherinnen und Besucher,

wir freuen uns riesig, Sie zum 336. Jahrsfelder Markt in 
Straßenhaus begrüßen zu dürfen! Am Donnerstag, den 
4. September 2025, ist es wieder soweit – ein Tag voller Tradi-
tion, Freude und Gemeinschaft steht bevor.

Dieses Jahr dürfen wir die Organisation des Jahrsfelder Mark-
tes übernehmen, und wir sind stolz darauf, die bewährte Ver-
anstaltung weiter führen zu dürfen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an Barbara Mertgen, die den Markt über viele Jahre mit 
großem Engagement geprägt hat. Wir freuen uns, dass sie uns 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Auf rund 1.500 Metern Marktstrecke in den Straßen und Plät-
zen von Straßenhaus erwartet Sie wieder ein buntes Treiben: 
Stände mit Kleidung, Haushaltswaren, kulinarischen Speziali-
täten, Kunsthandwerk und regionalen Produkten – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei! Der Markt beginnt um 9.00 Uhr, 
und um 10.00 Uhr eröffnet Bürgermeister Holger Drees mit 
einem Fassanstich im Festzelt, begleitet von fröhlicher Musik 
und den Kindern der Kindertagesstätten.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Ob 
im Festzelt mit Schnitzelbuffet, beim Kaffee und Kuchen im 
Dorfgemeinschaftshaus oder an den zahlreichen Marktstän-
den – hier findet garantiert jeder sein Lieblingsstück. Und am 
Abend sorgt die After-Marktparty mit dem Burschenverein 
Frohsinn für Stimmung, Musik und gute Laune bis in die Nacht.

Nutzen Sie die Gelegenheit zum Bummeln, Probieren, Staunen 
und Wiedersehen. Erleben Sie einen Tag voller Freude, Gemein-
schaft und geselliger Atmosphäre! Der Markt ist am 4. Sep-
tember von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Und nicht verpassen: Am Samstag, den 6. September, startet 
die Kirmes um 14.00 Uhr mit dem traditionellen Aufstellen des 
Kirmesbaumes.
Wir, das Marktleitungsteam, freuen uns sehr auf Ihren Besuch 
und auf ein unvergessliches Fest in Straßenhaus!

Herzliche Grüße und bis bald!
Das Marktleitungsteam

S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 5

v.l. Ulrike Müller, Theodora Lippemeier und Hanna Mertgen
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Jeden 1. Donnerstag im September

Markt der  

Vielfalt – für 

 Jung & Alt

Programmablauf  
Jahrsfelder Markt 2025
Donnerstag, 4. September 2025 
Geöffnet ist der Markt von 9.00 bis 18.00 Uhr

10.00 bis 12.00 Uhr
•  Jahrmarkteröffnung mit Fass anstich im Festzelt auf dem 

Marktplatz durch Herrn Holger Drees, Ortsbürgermeister 
Straßenhaus

•  begleitet von den Kindern der 
 Kindertagesstätten Straßenhaus

•  Musikalische Unterstützung  
durch Kathrin Liane Paul

12.30 Uhr
Mittagessen:  
„Jahrsfelder Schnitzelbuffet“
vom Landhotel Fernblick & 
Müller’s Restaurant

14.30 Uhr
Kinderdisco mit musikalischer Unterhaltung

ab 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
After-Markt-Mallorca-Party
mit Micha von der Rampe und DJ Markus Deluxe

Party-Service  ✦  Grill-Events  ✦  täglich heiße Theke

Öffnungszeiten:
Mo. 7.00 – 14.00 Uhr
Di. – Fr. 7.00 – 18.30 Uhr
Sa. 7.00 – 12.30 Uhr

Inh. Ralf Muscheid
Raiffeisenstraße 13
56587 Straßenhaus 
Tel. 0 26 34 - 45 23
Fax 0 26 34 - 95 65 44
info@metzgerei-muscheid.de

✦  große Verkaufstheke 
mit Wurst-, Grill- und 
Fleischspezialitäten

✦  Mittagsgerichte von 
Montag bis Freitag

Bei uns: Rindfleisch von BIO-zertifizierten Betrieben
aus der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzgerei-muscheid.de 

Rückblick 
2024
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Mit Heimatleben.
Spenden sammeln,
Sponsoring beantragen,
Projekte unterstützen
– eine Plattform für alles.
heimatleben.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

BILDUNG KULTUR SPORT SOZIALES UMWELT

Heimat
leben. 

Sparkasse
Neuwied

BILDUNG KULTUR SPORT

Save the Date

Vereinsevent: Wir machen 

Ihren Verein fi t für die Zukunft!

19|09|2025

Infos unter:

events.sparkasse.de/

 

s/heimatleben2025

 

s/heimatleben2025

In der Satzung des Burschenvereins Frohsinn ist seit den An-
fängen im Jahr 1953 das Brauchtum und die Tradition fest 
verankert. Da dies in der heutigen Zeit nicht mehr ganz so 
selbstverständlich ist, sind wir stolz darauf, dies trotzdem sehr 
gut zu meistern.

Zu den Aktivitäten zählen unter anderem Hütteneinsätze zur 
 Instandhaltung der seit dem Jahr 1972 fertiggestellten Bur-
schenhütte in Niederhonnefeld, der Weihnachtsbaumverkauf 
am dritten Adventswochenende sowie die Unterstützung der 

Burschenverein Frohsinn e. V. Niederhonnefeld / Ellingen
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Gemeinde beim alljährlichen Dreck-Weg-Tag und beim Reinigen 
des Naturschwimmbads Niederhonnefeld.
Um den Kontakt mit den „jung gebliebenen“ Altburschen aus 
Niederhonnefeld / Ellingen zu pflegen, hat es sich der Bur-
schenverein zur Aufgabe gemacht, jährlich eine Weihnachts-
feier für beide Vereine zu organisieren – ein Ereignis, das in 
den vergangenen Jahren stets für eine Menge Spaß gesorgt hat.
Zu den weiteren Aktivitäten zählen der alljährliche Oster-
marsch, die Mainacht bzw. der Maitag sowie eine jährliche 
Burschentour, die uns alle zwei Jahre unter anderem auch in 
unsere Nachbarländer führt.
Um die Geselligkeit mit den umliegenden Burschenvereinen zu 
fördern, besuchen wir auch regelmäßig die Burschenfeste in 
den Nachbargemeinden. Inzwischen hat sich auch unser all-
jährliches, viertägiges Vereinszelten als fester Bestandteil im 
Jahreskalender etabliert.
Ein weiterer wichtiger Punkt in der Brauchtumspflege ist das 
allseits beliebte Ellinger Dorffest, das traditionell am letzten 
Juliwochenende auf dem Dorfplatz in Ellingen stattfindet. Ne-
ben Leckereien vom eigenen Imbissstand gibt es Pils, Hefewei-
zen und Radler vom Fass.
Sonntags werden zudem Kaffee und Kuchen von den Ellinger 
Dorffrauen serviert, begleitet von musikalischer Unterhaltung, 
Schätzfragen sowie Spielen für unsere jüngeren Gäste.

Festzeltkirmes in Straßenhaus
Nicht zu vergessen ist selbstverständlich unsere große Haupt-
veranstaltung: die Festzeltkirmes in Straßenhaus, auf der wir 

bereits seit vielen Jahren zahlreiche Gäste aus nah und fern 
begrüßen dürfen. Drei Tage voller Spaß, Musik und guter Laune:
Beginnend mit unserer Aftermarkt-Mallorca-Party mit „Micha 
von der Rampe“ und „DJ Markus Deluxe“ am Donnerstag, 
weiter mit Livemusik der fernsehgarten-erprobten Coverband 
„Daily Friday“ am Samstag, bis hin zum Familien-Sonntag mit 
Unterhaltung für Klein und Groß – darunter Kinderschminken, 
eine große Tombola, musikalische Begleitung durch „DJ Lupo“, 
die Burschen-Bierzeitung und vieles mehr.
Getreu der ersten Zeile unseres Burschenliedes „Oh alte Bur-
schenherrlichkeit“ hoffen wir, mit diesem kleinen Jahresein-
blick einige potenzielle Nachwuchsburschen, -mädels – oder 
deren Eltern oder Großeltern – angesprochen zu haben. Wir 
freuen uns darauf, Euch in unseren Reihen begrüßen zu dürfen!
Alle weiteren Infos erhaltet Ihr auf unseren aktuellen Social-
Media-Kanälen: 
Facebook: BV Frohsinn Niederhonnefeld / Ellingen e. V.
Instagram: @bv_frohsinn

Burschenverein Frohsinn e. V. Niederhonnefeld / Ellingen

Inh. Avan Fahmy und Asso Fahmy GbR

Raiffeisenstraße 21 · 56587 Straßenhaus 
Telefon 0 26 34 / 92 24 18

Unser Eis ist ein Qualitätsprodukt  
aus eigener Herstellung.

• ständig große Auswahl an Kuchen und Torten
  • hausgemachte Waffeln
     • ruhig gelegene Außenterrasse
        • Parkplätze direkt am Haus vorhanden
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Nach diesem Motto wurde im Jahr 2010 unser Förderverein in 
Zusammenarbeit mit der Grundschule Straßenhaus sowie den 
Kitas in Oberhonnefeld und Straßenhaus gegründet. Mittler-
weile besuchen insgesamt rund 
500 Kinder unsere Einrichtungen. 

Wir fördern die, die uns am Herzen liegen –  
unsere Kinder!
Der Förderverein möchte Projekte und Maßnahmen zum Wohl 
der Kinder umsetzen und bietet dazu organisatorische, finan-
zielle und praktische Unterstützung rund um den Schul- und 
Kitabetrieb. Wir sind stolz, dass wir seit unserer Gründung 
jedes Jahr in allen Einrichtungen verschiedene Projekte und 
Maßnahmen fördern konnten – und das schnell und unbüro-
kratisch. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung, ob als helfende Hän-
de bei unseren Veranstaltungen und Aktionen oder in Form 
von Mitgliedsbeiträgen und Spenden! Außerdem freuen uns 
über einen Besuch zu kühlen Getränken, Kaffee, leckeren Ku-
chen und frischen Waffeln im Dorfgemeinschaftshaus!

Förderverein
Der Vorstand (v.l.n.r.): 
Stefanie Jakobs (Beisitzerin Grundschule),  
Jana Brazke (Beisitzerin Kita „Schöne Aussicht),  
Kristin Fürst (1. Vorsitzende), Elena Harwart  
(2. Vor sitzende), Melanie Holspach (Kassenwartin),  
Ulrike Juhr (Beisitzerin Kita „Waldmeiser“),  
Kerstin Wiertalla (Schriftführerin), Wiebke Repplinger 
(Beisitzerin Kita „Hand in Hand“)

Besondere Ideen brauchen ein besonderes Engagement!

Liebe Jahrmarktbesucher,

seit über 100 Jahren steht der TV Honnefeld für eine lebendi-
ge Sportgemeinschaft und zählt heute rund 550 Mitglieder – 
von den Jüngsten bis zu den Senioren. Wir sind stolz, Teil des 
aktiven Dorflebens zu sein und freuen uns, den Jahrsfelder 
Markt mit unserer Vereinspräsentation unterstützen zu dürfen.

Das Jahrmarkt Motto lautet:
„Straßenhaus hat etwas zu bieten – 
wir alle stehen hinter dem Jahrsfelder Markt.“
Und wir als TV Honnefeld stehen mit voller Energie dahinter – 
sportlich, engagiert und gemeinschaftlich.

Unser Angebot – für jedes Alter und  
jedes Fitnesslevel:

Für Kinder und Jugendliche:
• Eltern-Kind-Turnen 

(ab 2 Jahren)
• Korbball
• Fit For Fun

• Kinderturnen • Athletik  
Power Fit• Leichtathletik

Für Erwachsene:

• Korbball
• Damengymnastik
• Reha-Sport
• Völkerball
• Fit ins Alter
• Männerturnen
• Volleyball

• Swing-Move-Smile-Fitness 
mit dem Smovey Ring / 
 Seniorensportgruppe

• Aktiv gegen Osteoporose
• Line Dance
• Locker vom Hocker
• Yoga
• Latin Dance

Wir laden Sie herzlich ein, unser breites Sportangebot auszu-
probieren – ganz unverbindlich! Kommen Sie vorbei, schnup-
pern Sie rein und erleben Sie die Freude am Sport und die 
starke Gemeinschaft, die uns auszeichnet.
Straßenhaus hat etwas zu bieten – und wir sind dabei!
Neugierig geworden? Weitere Informationen und Trainings-
zeiten finden Sie auf unserer Homepage: www.tv-honnefeld.de

Sportliche Grüße –  
Ihr TV Honnefeld

Auf die Plätze, fertig, los! – Sport und Spaß beim TV Honnefeld

proplankuechen.de

Einzigartig wohnen. 
Küchen wie Sie. 
Entdecken Sie die Kunst der Gestaltung, die weit über bloße Funktionen hinausgeht.  
Bei proplan KÜCHEN- UND RAUMDESIGN verwandeln wir Räume in Wohnträume.  
Unsere Leidenschaft für exzellentes Design und unser Streben nach höchster 
Qualität spiegeln sich in jedem unserer Projekte wider.

Wir stehen Ihnen bei allen Fragen und Ideen vertrauensvoll zur Seite.
Vereinbaren Sie dazu gerne einen Termin: 02634 981 19 22

So finden Sie uns:
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Wenn es um die Löwenmarke Peugeot geht, ist ein Unterneh-
men aus der Region nicht mehr wegzudenken: das Autohaus 
Sommer. Seit 59 Jahren gehört der Markenhändler mit Stand-
orten in in Neuwied und Straßenhaus zu den Experten, wenn 
es um den französischen Fahrzeughersteller geht – und das zu 
Recht.
Als echter Familienbetrieb ist das Unternehmen, dass heute 
von den Geschwistern Stefan Sommer und Bianka Sommer-
Jung geführt wird, zu den Paradebeispielen wie man über 
Jahrzehnte hinweg zahlreiche Herausforderungen meistert 
und dabei immer die Zufriedenheit des Kunden im Blick behält.
Gegründet wurde das Unternehmen von Marianne und Arno 
Sommer, und neben den heutigen Geschäftsführern arbeitet 
auch schon die dritte Generation fleißig mit. So bereichert die 
Enkelin Nina das Team des Autohauses. Vor diesem Hinter-
grund bilden neue Ideen und langjährige Erfahrung eine er-
folgreiche Einheit und verbinden Tradition und Fortschritt un-
ter einem Dach.
Mittlerweile kann das Unternehmen auf fast 60 erfolgreiche 
Jahre zurückblicken und die vergangenen Jahrzehnte sind an 
allen Standorten von Kompetenz, Qualität und bestem Service 
geprägt.
Neben der langjährigen Erfahrung in Straßenhaus, kann das 
Autohaus auch auf 25 erfolgreiche Jahre in Neuwied zurückbli-
cken, und dieser Erfolg liegt nicht zuletzt in der Wertschätzung 

jedes einzelnen Kunden begründet. Beratungen, zum Beispiel 
zum Thema Elektromobilität, gehören seit jeher dazu und bil-
den das Herzstück eines jeden Gesprächs.
Doch der Markenhändler hat auch einmal klein angefangen: 
1962 eröffnete Arno Sommer zunächst eine Kfz-Werkstatt. 
Erst vier Jahre später wandelte sich das Unternehmen zum 
Autohaus und wuchs seither kontinuierlich weiter.
Heute ist das Autohaus nicht nur in Sachen Werkstattservice 
und Automobilverkauf aktiv, auch diejenigen, die auf der Su-
che nach einem Anhänger sind, werden kompetent beraten. 
Dabei helfen die Mitarbeiter nicht nur bei der Auswahl des 
passenden Modells, sie beraten auch rund um die Themen be-
laden und sichern.
An allen Standorten legt man ebenfalls höchsten Wert auf 
professionelle Serviceleistungen und fachgerechte Informatio-
nen rund um die Modelle der Löwenmarke. Und an diesem 
Konzept soll festgehalten werden: Das Unternehmen präsen-
tiert sich damals wie heute im Servicebereich breit aufgestellt, 
und kann so positiv in die Zukunft blicken.
Wer künftig das Team im Autohaus Sommer bereichern möch-
te, hat aktuell Gelegenheit dazu, denn das Unternehmen sucht 
Kfz-Meister, Kfz-Mechatroniker, Serviceberater und Automo-
bilverkäufer.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.autohaus-sommer.net

Autohaus Sommer

Unternehmen setzt seit Jahrzehnten Maßstäbe
Autohaus Sommer kann auf 59 erfolgreiche Jahre in der Automobilbranche zurückblicken

SERVICE AUS LEIDENSCHAFT
56587 Straßenhaus Tel. 0 26 34 - 95 99 0
56566 Neuwied Tel. 0 26 31 - 35 57 70

Autositze
Fahrradsitze
Kinderbetten
Spielzeug
Kinderwagen
Buggies
Hosen
T-Shirts
Sweatshirts
Kleider
Elektro
Schuhe

Schwangerschaft
Wippen
Socken
Strumpfhosen
Sprechanlagen

Raiffeisenstraße 36
56587 Straßenhaus

Tel. 01577 - 1576471

Besuchen Sie uns auf Facebook /Schicki Micki Kinderladen

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de

Layout + Gestaltung

Fotografie

Grafikdesign

Webdesign

mohrandmore_Anzeige_SiL_190x32_250722.indd   2mohrandmore_Anzeige_SiL_190x32_250722.indd   2 22.07.25   11:3322.07.25   11:33



17S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 5

Corinna Ewald Inhaberin
B.Sc. Augenoptik/Optometrie (FH), 
Klinische Optometristin (FH)

Tobias Widder Augenoptikermeister
Stellvertretender Hauptansprech-
partner und Optometrist (FH)

Jasmin Kalb Schweizer Allroundtalent 
M.Sc. of Vision Science & Business
(Optometry), eidg. dipl. Augenoptikerin

Heike Salomon Uhrmacherin und
Augenoptikerin
Leitung Uhren- und Schmuckabteilung

Hans Georg Kohl Augenoptikermeister
Hauptansprechpartner für vergrößernde 
Sehhilfen, bei Makuladegeneration 
und geringer Sehleistung

Laura Hanenberg Kinderoptometristin
M.Sc. Augenoptik/Optometrie (FH), 
Binokular Spezialistin (FH)
Termine auf Anfrage

Kerstin Kirberger Organisationstalent
Medizinische Fachangestellte (MFA)

Kerstin Müller Visualtrainerin für Erwachsene
und Kinder mit über 30 Jahren Berufserfahrung
Augenoptikermeisterin, Optometristin und Heil-
praktikerin – Termine auf Anfrage

Sina Göbel
Auszubildende Augenoptikerin

Naemi Steinebach
Auszubildende Augenoptikerin

Manfred Scholl Augenoptikermeister
Werkstattleitung, Schießbrillen,
Optometrist (FH)

Raiffeisenstraße 23 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 01
www.optik-individuell.de

Wir freuen uns auf Sie!

PRÄZIS ION trifft Eleganz

Ihr Fachgeschäft für Augenoptik & Optometrie
Mit Kontaktlinsen-Institut & Uhrmacher-Werkstatt

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Fachgeschäft für Augenoptik 
& Optometrie
Mit Kontaktlinsen-Institut & Uhrmacher-Werkstatt

PRÄZISION trifft EleganzOptik Individuell

Raiffeisenstraße 23 · 56587 Straßenhaus · Tel. 0 26 34 - 94 35 01 · optik-individuell.de

Corinna Ewald Inhaberin
Augenoptikermeisterin und 
Klinische Optometristin (FH)

Tobias Widder Augenoptikermeister
Stellvertretender Hauptansprech-
partner und Optometrist (FH)

Manfred Scholl Augenoptikermeister
Werkstattleitung, Schießbrillen

Melanie Weck Augenoptikermeisterin
Kontaktlinsenspezialistin (FH)

Sabrina Neuer Augenoptikerin
Stilberatung

Heike Salomon Uhrmacherin
Leitung Uhren- und Schmuckabteilung

Hans Georg Kohl Augenoptikermeister
Hauptansprechpartner für vergrößern-
de Sehhilfen, bei Makuladegeneration 
und geringer Sehleistung

Laura Hanenberg Augenoptiker-
meisterin und Optometristin
B.Sc., Binokular-Spezialistin (FH)

Inna Miller Augenoptikerin
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Heizung • Sanitär • Badsanierung • Leckageortung
Gebäudetrocknung • Kanalreinigung mit Kamera

Talstraße 10 • 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 47 
Fax 0 26 34 - 94 35 48 
Mobil 01 63 - 1 91 48 00
www.sindermann-haustechnik.com

Rohrbruchortung & Dichtheitsprüfung

Wir, die Firma Sindermann Haustechnik, sind Ihr zuverlässi-
ger Partner für moderne Heizungs- und Sanitärtechnik. Dank 
regelmäßiger Schulungen und unserer engen Zusammenar-
beit mit Viessmann Deutschland sowie seit Kurzem auch mit 
Viessmann Carrier Amerika (Produktion in der EU) bleiben wir 
stets auf dem neuesten Stand innovativer Heizungstechnologien 
und erneuerbarer Energien.
Mit fachlicher Kompetenz und modernsten Techniken sind wir 
der Fachbetrieb in Ihrer Nähe.
Inhaber Manuel Sindermann führt das Unternehmen mit tat-
kräftiger Unterstützung seiner Frau Vanessa. Auf eigenem 
Wunsch absolviert sie aktuell ihre zusätzliche Ausbildung – um-
fassend in Theorie, im kaufmännischen Bereich und praktisch 
auf der Baustelle.
Seniorchef Helmut Sindermann, Betriebsleiter und Meister, 
bringt seine langjährige Erfahrung engagiert mit ein. Unter-
stützt wird das Team außerdem vom langjährigen Mitarbeiter 
Peter Scoffenecker sowie von Seniorchefin Gabi Sindermann, 
die im Büro die Anliegen der Kundinnen und Kunden freund-
lich und zuverlässig entgegennimmt.
Sindermann Haustechnik ist ein echtes Familienunter-
nehmen, bei dem persönliche Beratung und Kundenzu-
friedenheit an erster Stelle stehen – und das mit gesi-
cherter Zukunft durch die nächste Generation.
Wir beraten Sie fachgerecht – auch bei der Wahl der richtigen 
Materialien.

Ihr Fachbetrieb vor Ort: Sindermann Haustechnik
Ein familiengeführtes Unternehmen mit Zukunftssicherheit

Heizung • Sanitär • Badsanierung • Leckageortung
Gebäudetrocknung • Kanalreinigung mit Kamera

Talstraße 10 • 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 47 
Fax 0 26 34 - 94 35 48 
Mobil 01 63 - 1 91 48 00
www.sindermann-haustechnik.com

Rohrbruchortung & Dichtheitsprüfung

Produkte von Billiganbietern aus dem Internet haben sich in 
der Praxis selten bewährt. Aus gutem Grund verarbeiten wir 
ausschließlich Produkte namhafter deutscher Hersteller.

Unsere Leistungen im  
Überblick:
• Solartechnik & Wärmepumpen – 

kompetente Beratung und Um-
setzung

• Badmodernisierung & barriere-
freie Bäder – wir sind Ihr An-
sprechpartner

• Heizungswartung – für die regel-
mäßige, zuverlässige Überprü-
fung Ihrer Anlage

Weitere Serviceleistungen:
• Kanalreinigung mit Servicepartner
• Dichtheitsprüfung von Gasleitungen
• Rohrbruchortung mit Infrarotmessgerät
• Leckageortung
• Leckpen-Horchakustik
• Feuchtigkeitsmessung
• Messgerät mit Tiefensonden
• Digitales Hygro-Thermometer
• Gebäudetrocknung nach Wasserschaden
• Entfeuchtungsgeräte
• Estrich- / Dämmschichttrocknung mit Desinfektionsanlage 

und Mikrofilter
• Zerstörungsfreie Entfernung verklebter Fliesen

Kontakt:
Mobil: 0163-1914800
Büro: 02634-943547
E-Mail: sindermann-haustechnik@t-online.de

Ihre Firma Sindermann Haustechnik –  
zuverlässig, persönlich, zukunftssicher.
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Hallenbau | Ingenieurbau | Hochbau 
Bau-Kundendienst | Schlüsselfertigbau www.mertgen.de

 WIRT
SCHAFTS 
 RAUM
GESTALTER

Die familiengeführte Bauunternehmung mit Sitz in Straßenhaus 
setzt bereits seit über 125 Jahren Maßstäbe für herausragende 
Bauleistungen unterschiedlichster Art.
In den Bereichen Hoch-/Ingenieurbau, Industrie-/Gewerbebau 
und Schlüsselfertigbau realisiert Mertgen u. a. Firmenzentralen, 
Logistikzentren, Kläranlagen sowie Schulen und Produktions-
stätten und Sonderbauwerke im Bereich Ingenieur-/Stahlbeton-
bau für gewerbliche, wie auch öffentliche Auftraggeber.
Seine langjährigen Kunden schätzen besonders die Kompetenz 
in der Beratung sowie Zuverlässigkeit und Qualität. 
Mertgen versteht sich als Partner in der engen Zusammen-
arbeit bei der Erarbeitung von Lösungen der vielfältigen Auf-
gaben innerhalb eines Projektes.
Mertgen vereint Tradition und technischen Fortschritt. Mit den 
beiden Geschäftsführern Jürgen u. Stefan Mertgen und ihrem 
Team steht Mertgen in fünfter Generation für fortschrittliche 
und zuverlässige Bautechnik.
Gerade in herausfordernden Zeiten gilt: Gelingen und Erfolg 
eines komplexen Bauprojektes sind heute mehr denn je ab-
hängig von der Erfahrung und der Kompetenz des ausführen-
den Bauunternehmens.

Bauunternehmung Mertgen GmbH & Co. KG

BAUEN. MERTGEN. ZUKUNFT 
 

Maßgeschneiderte Lösungen für Bauprojekte seit 1898 
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Maßgeschneiderte Lösungen für Bauprojekte seit 1898

Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge
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Tradition. Teamgeist. Leidenschaft. Der SV Ellingen steht 
seit Jahrzehnten für gelebten Fußball im Herzen der Region. 
Als fester Bestandteil der örtlichen Gemeinschaft sind wir stolz 
darauf, Fußballbegeisterung generationenübergreifend zu för-
dern – von den Jüngsten bis zu den Routiniers.

Starke Jugend – Die neue JSG bringt frischen Wind!
Unsere Jugendabteilung ist das Herzstück der Vereinszukunft. 
Mit der Gründung einer Jugendspielgemeinschaft (JSG) gehen 
wir neue Wege und bieten unseren Nachwuchskickern opti-
male Bedingungen.

Die D-Jugend spielt gemeinsam mit dem SV Güllesheim, wäh-
rend die C-, B- und A-Jugend zusätzlich mit der SG Wiedtal-
Niederbreitbach, dem FC Waldbreitbach und dem SV Roßbach /  
Verscheid kooperiert.
So entsteht eine starke Gemeinschaft, die den Kindern und 
Jugendlichen nicht nur sportliche Entwicklung, sondern auch 
Teamgeist und Freude am Fußball vermittelt.

Seniorenteams – Mit Herzblut in A- und B-Klasse
Unsere beiden Seniorenmannschaften sind sportlich und 
menschlich ein Aushängeschild des Vereins:
Die 1. Mannschaft geht in der Kreisliga A an den Start und 
kämpft mit großem Engagement um Punkte und Platzierungen.
Die 2. Mannschaft tritt in der Kreisliga B an – eine tolle 
 Mischung aus jungen Talenten und erfahrenen Spielern, die 
Woche für Woche mit Leidenschaft auf dem Platz stehen.
Besonders freuen wir uns, dass unser SG-Partner FC Willroth 
in diesem Jahr sein 100-jähriges Jubiläum feiert – herzlichen 
Glückwunsch an unsere Freunde!

Alte Herren – Pokal, Erfahrung und echter Teamgeist
Auch unsere Alte-Herren-Mannschaft ist aktiv und ambitio-
niert: Neben Freundschaftsspielen und Turnieren nimmt das 
Team erneut am Rheinlandpokal teil. Sportlicher Ehrgeiz, 
 Kameradschaft und der Spaß am Spiel stehen dabei im Mit-
telpunkt – ein echtes Highlight für Spieler und Fans gleicher-
maßen.

SV Ellingen – Wir leben Fußball.
Ob auf dem Platz, an der Seitenlinie oder im Vereinsheim – der 
SV Ellingen ist ein Ort für alle, die Fußball lieben. Wir laden 
alle ein, Teil dieser Gemeinschaft zu sein: als Spieler, Unter-
stützer oder einfach als Fan.

Besuchen Sie uns – beim Training, am Spieltag oder 
online. Gemeinsam. Für Ellingen. Für den Fußball.

SV Ellingen

SV Ellingen – 
Mehr als nur ein Verein!

Besuchen Sie
unsere große
Fliesen- und
Badausstellung
in Straßenhaus

Fliesen - Mohr
◆ Beratung
◆ Verkauf
◆ Ausstellung
◆ Verlegung
◆ Reparaturservice
◆ Komplettsanierung
◆ Estricharbeiten

Buchenstraße 6
56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 / 82 50
Telefax 0 26 34 / 13 11
info@Fliesen-Mohr.de
www.Fliesen-Mohr.de

www.sv-ellingen.de
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Massagen

Dorn-Breuß-Massage
Die Behandlungsmethode kombiniert die
Dorn-Therapie, eine sanfte
Wirbelkorrektur, mit der Breuß-Massage,
einer entspannenden Massage zur
Regeneration der Bandscheiben. 

Fußr e fl exzonenmassage

45 min - 54 €

Über die Reflexzonen der
Fußsohlen und eine sanfte
Massage der Füße wird
regulierend und entspannend auf
den gesamten Organismus
eingewirkt.

45 min - 48 €

Schulstraße 11, Straßenhaus

therafit-tf.de

02634/981380
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Der Heimat- und Verschönerungsverein Straßenhaus e. V. blickt 
auf eine lange Tradition zurück. Bereits 1927 wurde der Verein 
mit dem Ziel gegründet, Straßenhaus und die umliegenden 
Gemeinden für den damals aufkommenden Fremdenverkehr 
zu gestalten und die nötige Infrastruktur zu schaffen.
Heute engagiert sich der Verein mit seinen Mitgliedern vor al-
lem für Projekte, die Natur und Kultur verbinden. Zahlreiche 
Initiativen gehen auf sein Konto: die Nachbildung des opti-
schen Telegraphen, die Anlage eines Waldlehrpfades, die Res-
taurierung des Eingangs zum Alexanderstollen, die Schaffung 
eines Biotops in Jahrsfeld, die Beleuchtung des Musikpavillons, 
die Einrichtung eines Arboretums, neue Ortseingangsschilder 
sowie zahlreiche Sitzgelegenheiten und Ruheliegen. Jüngstes 
Highlight ist eine neue Schaukelbank im Arboretum.
Neben diesen Projekten bereichert der Heimat- und Verschö-
nerungsverein das Dorfleben und darüber hinaus mit vielfältigen 

Veranstaltungen: von der Gemarkungswanderung über Füh-
rungen und Pflegemaßnahmen im Arboretum bis hin zu Akti-
onen wie dem „Dreck-weg-Tag“. Auch kulturelle Events wie 
„Rock im Pavillon“, „Tafeln im Park“, Themenabende und ver-
schiedene Konzerte gehören zum Jahresprogramm. Ein be-
sonderer Jahres-Höhepunkt ist das Adventssingen am 3. Ad-
vent, Eine vorweihnachtliche Veranstaltung mit vielen kleinen 
und großen Akteuren auf der Bühne im Musikpavillon. 
Wer mehr über den Heimat- und Verschönerungsverein Stra-
ßenhaus erfahren oder sich aktiv einbringen möchte, kann 
sich per E-Mail an huvv@strassenhaus.de, direkt beim Vor-
stand oder bei einer der Veranstaltungen informieren, zum 
Beispiel beim Saison-Abschlusskonzert der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf am 21. September im Musikpavillon in Straßenhaus 
mit dem Musikverein Heimbach-Weis.

Heimat- und Verschönerungsverein Straßenhaus

Heimat- und Verschönerungsverein Straßenhaus: 

Engagement für Natur und Kultur seit 1927

HEIMAT &  
Verschönerungsverein
Straßenhaus e.V.

Am Ortsrand von Straßenhaus, unmittelbar am Sportplatz 
und der Mehrzweckturnhalle gelegen, befindet sich seit ca. 
40 Jahren die Tennisanlage des TC Straßenhaus e. V.
Auf der Anlage befinden sich 3 Tennissandplätze, eine Boule-
Bahn und das gemütliche Clubhouse mit schöner Außenter-
rasse.
Werdet Teil unserer Gemeinschaft und nehmt an den Aktivitä-
ten des Vereins teil. Die Anlage ist jeweils von April bis Mitte 
Oktober geöffnet.

Tennisclub Straßenhaus e. V. 
Der Vereinsbeitrag ist moderat (es fällt keine Aufnahmegebühr 
an).
Zum Kennenlernen des schönen Tennissports bieten wir 
5 kostenfreie Stunden an!
Für weitere Informationen und Terminabsprache stehen wir 
gerne zur Verfügung. 
Mobil: 01624606509
Mobil: 015120704721

Tennisclub Straßenhaus e. V. 
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Seit über 160 Jahren stehen wir als Genossenschaftsbank an 
der Seite unserer Mitglieder, Kundinnen und Kunden – inspi-
riert von den Werten Friedrich Wilhelm Raiffeisens. Mit sechs 
Filialen, einer SB-Geschäftsstelle und knapp 90 engagierten 
Mitarbeitenden sind wir nicht nur ein verlässlicher Finanzpartner, 
sondern auch ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. 
Unsere genossenschaftliche Beratung basiert auf Fairness und 

Augenhöhe, denn Ihre Ziele sind unser Antrieb. Verantwortung 
übernehmen wir auch durch unser regionales Engagement: 
Jährlich unterstützen wir über 160 Vereine, Schulen, Kinder-
gärten und Kirchengemeinden mit mehr als 100.000 Euro. 
Gemeinsam gestalten wir eine starke Gemeinschaft – für heute 
und morgen. 

Raiffeisenbank Neustadt eG – Gemeinsam für unsere Region

Die legendäre Sportwerbewoche des  
SV Ellingen hat eine lange Tradition. Und 
so hatten Vereinschef Andre Meffert und 

sein Team auch in diesem Jahr wieder ein anspruchsvolles und 
buntgemischtes sportliches Programm organisiert. Alle Veran-
staltungen waren gut besucht, wobei sich insbesondere das 
zweitägige Turnier der Seniorenteams aus der Verbandsge-
meinde Rengsdorf-Waldbreitbach als echter Zuschauermag-
net erwies.

Alte Herren „Blitzturnier“
Gleich mit einem ersten sportlichen Highlight startete die dies-
jährige Sportwerbewoche in der Kunstrasenarena Straßen-
haus ins Programm. Das AH-Blitzturnier stand dabei ganz im 

Zeichen des 50-jährigen Jubiläums 
der Alte Herren Ellingen. Den Zu-
schauern wurde ein rundum ge-
lungenes Fußballfest mit spannen-
den Begegnungen, nicht verlernter 
fußballerischer Klasse vergange-
ner Tage und großer Leidenschaft für das runde Leder gebo-
ten.
Fünf Teams, ein Ziel: Bei der Siegerehrung den Pokal in die 
Höhe zu stemmen. In insgesamt zehn Partien zeigten die 
Mannschaften Kampfgeist, Spielwitz und sportliche Fairness. 
Am Ende durften sich die AH Feldkirchen über den Turniersieg 
freuen. Ungeschlagen und mit 8 Punkten sowie einem beein-
druckenden Torverhältnis von 5:0 sicherten sie sich verdient 

Sportwerbewoche mit Turnier um den  
Amtspokal begeisterte Zuschauer

Fortsetzung auf Seite 22
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den ersten Platz. Zudem stellte das Siegerteam mit Björn Ivan 
Dahlem den Torschützenkönig sowie mit Bert Anheuser auch 
den ältesten Spieler des Turniers.
Knapp dahinter auf Rang zwei landeten die AH der TuS Ro-
denbach, die ebenfalls auf 8 Punkte kamen, jedoch ein etwas 
schlechteres Torverhältnis von 3:0 aufwiesen. Immerhin gab es 
für die Mannschaft noch eine individuelle Auszeichnung: Der 
Titel „Bester Torwart“ ging an Christoph Bischke.
Dritter wurde das Team der Ellinger Allstars mit ihrem Coach 
Rolf Kahler, die mit 6 Punkten und 3:2 Toren ebenfalls eine 

starke Leistung auf den Platz brachten. Besonders erfreulich 
aus Sicht der Gastgeber war dabei, dass ihr Akteur Thomas 
Meffert zum besten Spieler des Turniers gewählt wurde.
Die Gastgeber der AH Ellingen belegten Rang vier. Trotz gro-
ßer Motivation reichte es mit einem 2:1-Sieg und drei knappen 
0:1-Niederlagen nur zu 3 Punkten.
Den fünften Platz sicherte sich die Mannschaft der SG Neu-
wied 77, die mit einem Unentschieden den verdienten „Ehren-
Punkt“ mitnehmen konnte.
Erfreulich aus Veranstalter- und Zuschauersicht war, dass das 
Turnier nicht nur sportlich fair und ausgeglichen verlief, son-
dern vor allem auch von guter Laune, Teamgeist und vielen 
engen Spielen geprägt war. Das Prädikat „Extraklasse“ ver-
dienten sich auch die beiden Jungschiedsrichter des SV Ellin-
gen Tom Seifert und Valentin Voigt.

Turnier für Betriebsmannschaften

Wenn der SV Ellingen zur Teilnahme am Fußball-Kleinfeldtur-
nier um den Wanderpokal des Fördervereins im SVE aufruft, 
ist die Resonanz immer sehr hoch. 
Und so waren auch in diesem Jahr wieder fünf Teams am 
Start: Polizeiinspektion Straßenhaus, Holzsägewerk van Roje, 

Fortsetzung von Seite 21

Die AH Feldkirchen gewannen das Turnier um den 
Wanderpokal der Fa. Kemmler

Das Team der Polizeiinspektion Straßenhaus verdiente 
sich eindrucksvoll den Turniersieg

Samuel Drees (r.) von der  
PI Straßenhaus freute sich 
über den Wanderpokal 
als „Bester Spieler“

Teamchefin Saskia Graef 
nimmt für die Fa. TWS die 
 Urkunde entgegen. Die 
Rheinlandliga-Fußballerin 
des SV Rengsdorf war die 
einzige weibliche Akteu-
rin im Teilnehmerfeld  
und überzeugte durch  
ihre resolute Spielweise

Thomas Meffert (2. v. l.) vom Team der Ellinger Allstars 
wurde als bester Spieler ausgezeichnet
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Trennwandsysteme Schäfer (TWS) aus Horhausen, Best4Tires 
(ehemals Fa. Gundlach) aus Dürrholz und die Fa. Maxion Wheels 
(ehemals Lemmerz-Werke) aus Königswinter. Als verdienter 
Turniersieger konnte sich am Ende ungeschlagen mit 10 Punk-
ten, wenn auch nur mit einem Minimaltorverhältnis von 4:0, 
die Polizeiinspektion Straßenhaus gebührend feiern lassen. 
Auf den weiteren Plätzen folgten Maxion Wheels mit 7 Pkt., 
Best 4Tires mit 4 Pkt., TWS mit ebenfalls 4 Pkt., aber einem 
leicht schlechteren Torverhältnis und die Fa. van Roje mit 
3 Punkten. 
Als beste Torschützen stellten Samuel Drees (PI Straßenhaus) 
und Dominik Grgic (Maxion Wheels), mit je 3 erzielten Goals, 
ihre Treffsicherheit unter Beweis.
Alle Teams hatten hervorragende Keeper in ihren Reihen, die 
sich den Wanderpokal als besten Torwart verdient gehabt hät-
ten. Letztlich wurde Oskar Ciesielski von der Fa. Maxion 
Wheels ausgewählt. Als ältester Spieler des Turniers konnte 
Marek Krauz von der Fa. van Roje den Wanderpokal in Emp-
fang nehmen. Nicht nur als bester Torschütze sondern auch als 
bester Spieler des Turniers wurde Samuel Drees von der PI 
Straßenhaus mit dem obligatorischen Wanderpokal ausge-
zeichnet.
Als Resümee des Fußballspektakels für Betriebsmannschaften 
blieb festzuhalten, dass den zahlreichen Zuschauern tolle, faire 
und unterhaltsame Spiele geboten wurden, bei denen wieder-
holt die Torhymne „Major Tom“ über die Lautsprecher im Sta-
dionrund erschallte. Und als sich nach längerem geselligen 
Beisammensein am Ende die teilnehmenden Teams mit den 
Worten „Wir sind beim nächsten Mal auf jeden Fall wieder 
dabei“ verabschiedeten, war der SV Ellingen sicherlich ein gu-
ter Gastgeber gewesen.
Die Schiedsrichter Rolf Kahler und Valentin Voigt überzeugten 
durch ihre souveränen und empathischen Spielleitungen.

Alte Herren Amtspokal
Beim Turnier der Alte Herren um den Wanderpokal der 
 Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach nutzten die AH 
Ellingen eindrucksvoll ihren Heimvorteil und gewannen den 
Pott ungeschlagen mit 10 Punkten und einem Torverhältnis 
von 7:0. Einen starken 2. Platz belegten in der Endabrechnung 
die Kicker aus dem Wiedbachtal der AH Niederbreitbach mit 

8 Punkten bei 3:0 Toren. Dritter wurden die Altstars aus 
Melsbach (7 Pkt. bei 5:2 Toren), gefolgt vom letztjährigen Sie-
ger der AH Rengsdorf (1 Pkt. bei 1:5 Toren) und dem Team von 
der anderen Seite des Aubachs den AH Thalhausen (1 Pkt. bei 
0:9 Toren).
Auch bei den Sonderpreisen räumten die Gastgeber mit ihren 
„Oberradener Daniels“ kräftig ab. Daniel Puderbach wurde 
mit dem Wanderpokal als bester Spieler geehrt und Daniel 
Holspach freute sich über die Auszeichnung als bester Tor-
wart.
Zum ältesten Spieler des Turniers wurde das „Wiedtal-Urge-
stein“ Gerd Ehlen von den AH Niederbreitbach gekürt.

Daniel Puderbach (r.), ein Spieler mit eingebauter Tor-
garantie, wurde zum besten Spieler des Turniers gewählt

Das Team der AH Ellingen jubelte über den Turniersieg

Locker bleiben
Muskeln zeigen

Thera-Team Simon Straßenhaus
Raiffeisentstraße 21
56587 Straßenhaus
Tel.: 02634/940354

Thera-Team Simon Ehlscheid
Parkstraße 2

56581 Ehlscheid
Tel.: 02634/1610

Manuelle Therapie ・ Lymphdrainage・ Reformerpilates ・  Therapiewerkstatt

seit 1992

Fortsetzung auf Seite 24
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Einlass: 19:00 Uhr · Eintritt: 5 €

Es lädt ein:
Burschenverein „Club Edelweiß“
1900 Hardert
und Ortsgemeinde Hardert

Burplatz · Dorfmitte Hardert

Happy Hour

19:30 - 20:30 Uhr

05.09.2025
Kirmesfreitag

Music TOP ACT:

125 Jahre

1900 – 2025

Die zahlreichen Zuschauer in der Kunstrasenarena Straßen-
haus sahen zum Teil Partien auf hohem spielerischem Niveau, 
die ausnahmslos von vorbildlicher Fairness geprägt waren.
Bestnoten verdienten sich die beiden Referees Rolf Kahler und 
Tom Seifert für ihre umsichtigen Spielleitungen.

Senioren Amtspokal
Ein wahres Fußballfest war das diesjährige Turnier um den 
Wanderpokal der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreit-

bach (Amtspokal). An beiden Tagen tolles Fußballwetter, 
spannende und hartumkämpfte aber stets fair geführte Lokal-
derbys sowie proppenvoll besetzte Zuschauerränge in der 
Kunstrasenarena Straßenhaus waren der ideale Mix für dieses 
Fußballspektakel. Das bunte Treiben auf und neben dem Platz 
belegte nachdrücklich, dass Sport freundschaftlich verbindet 
und die beiden ehemals eigenständigen Verbandsgemeinden 
sehr gut zusammengewachsen sind.
Wie wichtig dieses Turnier aber auch für die Trainer der Teams 
als erste Standortbestimmung der Vorbereitungsphase ist, be-
legte allein die Tatsache, dass alle Mannschaften „mit voller 
Kapelle“ angereist waren und ihrem kompletten Kader Ein-
satzzeiten einräumten.
Die gastgebende SG Ellingen / Bonefeld / Willroth war im Tur-
nierverlauf der „fußballerische Überflieger“ und gewann alle 
fünf Partien ohne Gegentreffer. Gleich zum Auftakt siegte das 
Team von Chefcoach Erhan Evrem mit 1:0 (Lerato Powane) ge-
gen die insgesamt stark aufspielende SG Thalhausen. Danach 
folgten ein 1:0 (Bram Dehaerne) gegen die SG Niederbreit-
bach-Waldbreitbach, ein 3:0 (Bram Dehaerne, Tom Puderbach, 
Nico Puderbach) gegen den SV Melsbach und zwei weitere 1:0 
Siege (jeweils Nico Puderbach und Nils Neuendorf) gegen SV 
Rengsdorf und gegen SV Roßbach / Verscheid. Mit diesen Sie-
gen krönte sich die SG Ellingen bei der Maximalausbeute von 
15 Punkten und einem Torverhältnis von 7:0 zum hochverdien-
ten Titelträger 2025.
Vizesieger wurde die SG Thalhausen / Maischeid mit 7 Punkten 
und einem Torverhältnis von 4:2. Auf diesen Erfolg war nicht 
nur das Trainerduo Dirk Hulliger und Ralf König zurecht Stolz, 
belegt es doch, dass die SG aus den Vereinen SV Thalhausen 
und SV Maischeid in ihrer sportlichen Entwicklung insgesamt 
auf einem sehr guten Weg ist.
Punktgleich, bei einem Torverhältnis von 3:3, sicherte sich der 
SV Roßbach / Verscheid den dritten Platz. Auf den weiteren 
Plätzen folgten der SV Rengsdorf (5 Pkte. bei 3:4 Toren), die 
SG Niederbreitbach (5 Pkte. bei 1:2 Toren) und der SV Mels-
bach (2 Pkte. bei 1:8 Toren). 
Wie Bürgermeister Hans-Werner Breithausen, der letztmalig 
die Siegerehrung vornahm, verriet, wird das Amtspokalturnier 
im nächsten Jahr in Rengsdorf ausgetragen. Dann feiert der 
SV Rengsdorf sein 100-jähriges Bestehen.

Jürgen Huth

Gerd Ehlen (r.) von den AH Niederbreitbach wurde  
mit dem Wanderpokal als ältester Spieler des Turniers 
ausgezeichnet

Amtspokalsieger 2025 wurde die SG Ellingen/ 
Bonefeld/Willroth! Groß war der Jubel bei der SG  
nach Überreichung der Trophäe durch Bürgermeister 
Hans Werner Breithausen

Fortsetzung von Seite 23
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Die HACK AG, als mittelständisches Familienunternehmen und Holding 
verschiedener Tochterunternehmen, produziert und vertreibt seit über 
90 Jahren, qualitativ hochwertige Konditorei- und Backwaren und ist 
eine bekannte Größe in der gehobenen Gastronomie und dem Fach- 
und Lebensmittelhandel.

Bewerben Sie sich jetzt!
Alle Infos unter: www.hack.ag/karriere
oder scannen Sie den QR-Code.

HACK AG  |  Frau Kathrin Jakoby
Karl-Hack-Allee 1  |  56581 Kurtscheid  |  www.hack.ag

WIR SUCHEN
MITARBEITER

UND AZUBISGET FIT FOR LIFE – NOT JUST FOR SUMMER – unter diesem 
Motto stand der diesjährige Gesundheitstag bei der HACK AG. 
In Kooperation mit der BARMER drehte sich am 25. Juni alles 
rund um gesunde Ernährung, Bewegung und körperliches 
Wohlbefinden.
Ein Highlight des Aktionstags war der BARMER Body Check. 
Zahlreiche Mitarbeitende nutzten die Gelegenheit, um ihre 
persönlichen Gesundheitswerte wie BMI, Körperfettanteil, vis-
zerales Fett, Muskelmasse, Gesamtkörperwasser und Grund-
umsatz professionell analysieren zu lassen. Die Ergebnisse 
gaben nicht nur wertvolle Einblicke, sondern lieferten auch 
individuelle Impulse zur Förderung eines gesunden Lebensstils.
Für die nötige Energie sorgte eine Brain Food Station mit aus-
gewählten Snacks wie Nüssen, Kernen und Trockenfrüchten – 
lecker, nährstoffreich und ideal für konzentriertes Arbeiten.

Ein weiterer Höhepunkt: der Start der 4-wöchigen HACK AG-
Schritte-Challenge. Das Ziel: 10.000 Schritte pro Tag – ge-
meinsam, motivierend und mit einem Augenzwinkern. Denn: 
Bewegung hält nicht nur fit, sondern macht auch glücklich.

„Gesund bleiben heißt: sich wohlfühlen, im Alltag leistungs-
fähig sein und auch mal abschalten können. Wenn wir das als 
Unternehmen unterstützen können – mit kleinen Impulsen 
wie diesem Gesundheitstag – dann machen wir das gerne“, so 
Peter Hack, Vorstandsvorsitzender der HACK AG.
Mit dem Gesundheitstag unterstreicht die HACK AG einmal 
mehr ihr Engagement für die Gesundheit und das Wohlbe-
finden ihrer Mitarbeitenden – nachhaltig, praxisnah und mit 
Teamgeist.

HACK AG

Gesundheitstag bei der  
HACK AG – Gemeinsam fit  
für ein gesundes Leben

I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

Bei allen
Fragen zur 

E-Rechnung
sind wir

für Sie da
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.

Kreis Neuwied. Fächer umwedelten nicht nur metaphorisch 
die schöne Magie des Mittelmeer-Raums, bei tropischen Tem-
peraturen waren sie bei der Vernissage der Ausstellung „Bella 
Mediterrana“ mit Werken des Künstlers Uwe Langnickel auch 
das wohl wichtigste Accessoire im Roentgen-Museum. Am 
„wahrscheinlich heißesten Wochenende des Jahres“ (Landrat 
Achim Hallerbach) brachte es der Kreis-Chef auf den Punkt: 
„Immer auf der Suche nach dem Schönen im Leben, berei-
chern Sie das Leben hier in der Region. Bleiben Sie so froh 
gestimmt“, lobte der Landrat vor zahlreichen geladenen Gäs-
ten wie Kunstmäzenin Charlotte Fichtl-Hilgers das kreative 
Wirken des „Local Hero unserer Kunstszene“, den der Land-
kreis zu dessen 80. Geburtstag mit einer Werksschau würdigt. 
Noch bis zum 17. August wird sich also mediterranes Lebens-
gefühl in Neuwied und im Alltag entfalten. „Bella Mediterrana – 
das verspricht ganz viel Leichtigkeit, Lebensfreude, Gelassen-
heit und Genuss. Uwe Langnickel zeichnet ein Bild dieser 
Regionen in seiner ihm ganz eigenen Art: Lebensbejahend 
und harmonisch“, konnte Landrat Achim Hallerbach feststellen. 
Seit langem hat der Absolvent der Fachhochschule Dortmund 
und der Düsseldorfer Kunstakademie sowohl heimatlich, als 
auch kulturell im Dierdorfer Stadtteil Elgert Wurzeln geschla-
gen. Mehr als vierzig Jahre lang wirkte Uwe Langnickel als 
Kunstlehrer am Martin-Butzer-Gymnasium in Dierdorf, hat 
ganze Generationen von Schülerinnen und Schülern begleitet 
und viele davon mit seiner Leidenschaft für alles Schöne ange-
steckt. Neben seiner pädagogischen Tätigkeit zeigte Uwe 
Langnickel sich jedoch auch als Maler permanent enorm um-
triebig. Er betreibt seit vielen Jahren seine eigene Hausgalerie 
mit jährlichem Offenen Atelier und hat in der Kulturszene im 
Landkreis Neuwied seinen festen Platz. Dass Elgert weit über 
Dierdorfs Grenzen hinaus bekannt ist, dürfte in einem nicht 
unerheblichen Maß auf ihn zurückzuführen sein.
Zu den Werken von Uwe Langnickel zählen der Neuwieder Pe-
gelturm, das Schloss, das Roentgen-Museum oder die Neuwie-
der Häuserfassaden – nahezu jedes charakteristische Bauwerk 
hat der Künstler bereits in seinem, ihm eigenen, Stil in Szene 
gesetzt. Für seine Arbeit gewann er zahlreiche Kunstpreise.
Die aktuelle Ausstellung „Wunderschön – Bella mediterrana“ 
entführt die Betrachter in verschiedene Regionen und Städte 

des Mittelmeerraums. „Jede hat Uwe Langnickel in seinem 
sehr charakteristischen Stil, der sich aus klassischen Malerei-
techniken wie Öl- und Aquarellmalerei und einem sehr grafi-
schen, skizzenhaften Zeichenstil zusammensetzt, sozusagen 
`portraitiert .́ Er hat es geschafft, die jeweils typischen Eigen-
heiten, das Flair und das Lebensgefühl herauszuarbeiten und 
auf den Punkt zu bringen“, geriet auch Museumsleitern Jenni-
fer Stein in ihrer Ansprache ins künstlerische Schwelgen, dem 
sich der langjährige Weggefährte Ulrich Christian und Langnickel-
Schülerin Dorle Schausbreitner in den passenden Tönen mehr 
als nur anschließen konnten. Apropos Töne – für die musika-
lische Untermalung der Vernissage zeichneten Frau Professor 
Elena Camarena und Maleen Burgard am Flügel verantwort-
lich. An der Gitarre stimmte wiederum Langnickel-Schülerin 
Dorle Schausbreitner ein Loblied auf den Meister an.
Uwe Langnickels kreatives Schaffen kreist allerdings nicht nur 
um die eigene Person. Denn darüber hinaus setzt er sich sehr 

Kunstgenuss als kleiner Abstecher in den Urlaub
Ausstellung „Bella Mediterrana“ mit Werken des Künstlers Uwe Langnickel ist noch bis 17. August 2025  
im Roentgen-Museum zu sehen 

Landrat Achim Hallerbach und Museumsleiterin 
 Jennifer Stein würdigten während der Vernissage das 
künstlerische Schaffen von Uwe Langnickel, dessen 
Ausstellung „Wunderschön – Bella Mediterrana“ bis  
17. August im Roentgen-Museum zu sehen ist. Solches 
Lob vernahmen auch Familie, Freunde, Kunstschüler 
und die musikalischen Künstler mit Wohlwollen.

Foto: Thomas Herschbach
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Photovoltaik aus demWesterwald

02639 .96273-0
www.bauko-solar.de

für die Förderung der Kultur insgesamt im Kreis Neuwied ein. 
1976 war er unter den Mitbegründern der Galerie im Uhrturm 
in Dierdorf, wo bis heute regelmäßige Kunstausstellungen 
stattfinden. Er gehörte ebenfalls als Gründungsmitglied zur 
Neuwieder Künstlergruppe „Gruppe `93“, deren regelmäßige 
Ausstellung im Roentgen-Museum erst vor wenigen Wochen 
zu Ende gegangen ist. „Mit dem Roentgen-Museum verbindet 
ihn eine ganz spezielle Freundschaft. Als Jurymitglied beteilig-
te Uwe Langnickel sich schon häufiger an der traditionellen 
Jahreskunstausstellung, in deren Rahmen er jedes Jahr für das 
interessierte Publikum einen Vortrag zu verschiedenen kunst-
historischen Themen hält“, erläutert Landrat Achim Hallerbach 
das beispielhafte Engagement und verband damit sein Lob an 
Jennifer Stein und ihr Museumsteam für die Organisation der 
„Bella Mediterrana“-Ausstellung im Roentgen-Museum. Eine 
ganz besondere Leistung des Künstlers war die Einführung des 
Rotary-Kunstpreises mit dem Rotary-Club Neuwied-Ander-
nach. Alle zwei Jahre werden dabei Geldpreise an Kunstschaf-
fende, deren Werke in der traditionellen Jahreskunstausstel-
lung im Roentgen-Museum vertreten sind, vergeben, um die 
künstlerische Entwicklung zu prämieren und zu fördern.

Thomas Herschbach
Pressesprecher Kreisverwaltung Neuwied

Ausstellung Uwe Langnickel 
„Wunderschön – Bella Mediterrana“ 
im Roentgen-Museum

Ausstellungsdauer bis 17. August 2025
Begleitprogramm
„Der Künstler bei der Arbeit“
Führung mit Uwe Langnickel 
Freitag 01.08.2025 14 Uhr; Mittwoch 06.08.2025 14 Uhr
Finissage mit Dialogführung Sonntag 17.08.2025 14 Uhr
Öffnungszeiten:
Di – Fr 11 – 17 Uhr
Sa, So 14 – 17 Uhr
Montags geschlossen.
Alle Ausstellungsräume sind barrierefrei erreichbar.

Köstliches Frühstücksbüffet beim Senioren-Café

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

Ein Frühstücksbüffet wie im besten Hotel hatte das Team um 
Sigrid Dung für die Seniorinnen und Senioren in Roßbach vor-
bereitet. Die Begeisterung bei den Anwesenden war natürlich 
groß. Alle langten kräftig zu und ließen sich die Köstlichkeiten 
schmecken. Bei einem anschließenden Plausch verging die Zeit 
wie im Fluge.

Ewald Dasbach

Senioren-Café Roßbach
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… das war die Seniorengemeinschaft Hümmerich am 26. Ju-
ni 2025. Mit dem Bus fuhren die unternehmungslustigen 
Hümmericher Seniorinnen und Senioren zur Straußenfarm Ge-
markenhof in Remagen. Dort angekommen, wurde zur Ein-
stimmung auf das komplexe Thema „Strauße“ zunächst das 
Straußenmuseum besichtigt, in dem viel Wissenswertes über 
das Leben der Strauße zu erfahren war.
Anschließend ging es mit der farmeigenen Bimmelbahn durch 
das 270.000 m² große Gelände – ganz nah an die Strauße 
heran, in unterschiedlichsten Altersklassen. Vom Schlüpfen 
der Küken aus dem Ei über die Jungvögel bis hin zum ausge-
wachsenen Strauß wurden alle Stationen besucht. Viel Interes-
santes über diese außergewöhnlichen Großvögel und ihr Le-
ben wurde den Besucherinnen und Besuchern dabei vom 
fachkundigen Farmer vermittelt.
Nach der 90-minütigen Fahrt über das Gelände, beeindruckt 
vom Gesehenen, Gehörten und Erlebten, wurde gemeinsam 
im Straußenrestaurant vom umfangreichen Buffet zu Mittag 
gegessen – natürlich durfte auch die Delikatesse Straußen-
fleisch nicht fehlen.
Den Abschluss des Tages bildete ein Besuch des Weinortes 
Leutesdorf. Im Restaurant und Café „Jugendherberge“ klang 
der erlebnisreiche Ausflug bei Kaffee, Kuchen, leckerem Rhein-
wein, schönem Blick auf den Rhein und in bester Stimmung 
gemütlich aus.

Alle Mitfahrenden bedankten sich herzlich bei Karl Heinz 
Lehnert, der diesen Tagesausflug geplant und organisiert hatte.
Nun beginnt für die Seniorengemeinschaft Hümmerich die all-
jährliche Sommerpause. Ab September finden dann wieder an 
jedem 3. Donnerstag im Monat die Seniorennachmittage 
statt. Am 18. September 2025 wird am DGH in Hümmerich 
für die Seniorinnen und Senioren gegrillt. Ein buntes Unterhal-
tungsprogramm ist bereits in Vorbereitung.

i. A. Martin Sandmann
Seniorengemeinschaft Hümmerich

Zu Gast auf der Straußenfarm …
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Unter www.wiedtal.de ist ab sofort die neue Webseite des 
Touristik-Verbands Wiedtal e. V. zu finden. Hier erhalten Gäste 
wie auch Einheimische alle relevanten Informationen zu den 
Themen Wandern, Radfahren, Sehenswürdigkeiten, Gastro-
nomie, Unterkünfte und Service. Auch der Veranstaltungs-
kalender mit allen Events im Wiedtal und im Rengsdorfer Land 
ist online. 
„Die Wanderwege sind direkt mit dem Tourenplaner Rhein-
land-Pfalz verlinkt. Hier kann man sich die Gastronomie und 
Sehenswürdigkeiten am Weg samt Öffnungszeiten ansehen 
oder den GPX-Track herunterladen. Das gilt auch für die Rad-
wege und das neue Angebot der Gravelbike-Routen, die in 
Kürze vorgestellt werden“, erklärt Heidrun Bittner vom Touristik-
Verband Wiedtal, die dort für den Onlineauftritt mit verant-
wortlich ist. 
Direkt online buchbar sind die beiden eBikes der Tourist-Infor-
mation sowie die angeschlossenen Hotels, Ferienwohnungen 
und Campingplätze. Im Onlineshop können neben kostenfrei-
en Prospekten auch Wanderkarten oder Souvenirs bestellt 
werden. Aktuelle News, die Social-Media-Kanäle und eine 
Webcam runden das Angebot ab. Gestaltet wurde der neue 
Auftritt von Webentwickler Malte Schweer aus Horhausen. 
Fotonachweis: © Florian Fark 

Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Neue touristische Webseite für 
das Wiedtal & Rengsdorfer Land
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Der »Stern von Bethlehem«  
erstrahlt seit 1999 über Waldbreitbach

Der Waldbreitbacher Bethlehem-Stern wird von ca. 3.500 Glühbirnen erleuchtet,  
die an 3,50 m hohen Holzstangen befestigt sind. Bis zum Marienhaus ist der Wanderweg  
im Stern ungefähr 1,9 km lang.  
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    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!
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Mehr sehen? Mehr erleben? Mehr Urlaub? 
Wir kümmern uns um Ihre individuellen Wünsche ...

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!

Unser

TOP
Angebot

Besuchen Sie uns in Waldbreitbach, 
gerne auch  mit Terminvereinbarung!

Mehr sehen – mehr erleben –
mehr Urlaub!

Neuwieder Straße 75 · 56588 Waldbreitbach
Tel.: 0 26 38 - 63 41 oder 48 51 · Fax: 0 26 38 - 94 57 50
info@reisebuero-wiedtal.de · www.reisebuero-wiedtal.de22
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Mehr sehen? Mehr erleben? Mehr Urlaub? 
Wir kümmern uns um Ihre individuellen Wünsche ...

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!

INSELN DES EWIGEN FRÜHLINGS
 Entdecken Sie mit „Mein Schiff 7“
 und „Mein Schiff Relax“ die
 Vielfalt der kanarischen Inseln!
 ab 899 € p.P.

Schotter, Schotter, Schotter – genau das ist der ideale Unter-
grund für alle Gravelbiker und Gravelbikerinnen. Ergänzt um 
Waldwege, Wiesenabschnitte, mal ruckelige Wirtschaftswe-
ge, wenig befahrene Nebenstraßen und asphaltierte Radwe-
ge. Im Wiedtal gibt es ab sofort vier Rundtouren für Gravel-
bikes mit Namen wie „Holy Gravel!“ oder „WiedHeights“. 
Gravelbikes sind der Trend im Fahrradgeschäft, die Verkaufs-
zahlen steigen jährlich an. Dabei handelt es sich um ein gelän-
degängiges Rennrad mit breiter grober Bereifung, meist 12 – 13 
Gängen, keine Federung, kein Motor. Es ist auf nahezu allen 
Untergründen gut einsetzbar. Der Anteil an Wurzelpassagen 
oder Trails ist gering, es gibt keine Installationen oder Bauten 
an den Strecken. Sie können somit auch von eMountainbikern 
gut genutzt werden.
Geschäftsführer Florian Fark vom Touristik-Verband Wiedtal in 
Waldbreitbach ergänzt: „Wir haben die Routen bewusst kür-
zer – zwischen 30 – 50 km – gehalten. Sie sind aber alle so 
platziert, dass man sie ideal zu Bike-Packing-Touren im Natur-
park Rhein-Westerwald kombinieren kann. Und ordentlich 
Höhenmeter gehören im Mittelgebirge natürlich immer dazu.“
Der gesamte Prozess von der Idee bis zur Fertigstellung dauer-
te knapp ein Jahr. Neben der Streckenfindung standen Ab-
stimmungsgespräche mit den Ortsgemeinden, den zuständi-
gen Revierförstern von Landesforsten im Forstamt Dierdorf, 
der fürstlich-wiedischen Forstverwaltung und den Jagdpäch-
tern im Hegering Rengsdorf-Waldbreitbach an. Auch Versiche-
rungsfragen waren zu klären. Der Westerwald Touristik-Service 
mit Geschäftsführerin Maja Büttner war ebenfalls eingebun-
den, da das Thema Gravel auch in der neuen Tourismusstrate-
gie Westerwald eine Rolle spielt. 
Die ersten Übernachtungs-Partner bieten bereits buchbare 
Pauschalen an: Hotel zur Post in Waldbreitbach, Gasthof 
Paganetti‘s in Verscheid und Camping Wiedhof in Waldbreit-
bach. Hier sind die Biker in jedem Zustand gerne willkommen, 
es gibt einen abschließbaren Raum, Reinigungsmöglichkeiten 
und Zubehör. Eine Radservice-Station folgt im Herbst in Roß-
bach. 

„Gravelbiker sind eine spannende Zielgruppe, da sie auch Rah-
menprogramme und Events suchen, regionale Gastronomie 
bevorzugen und das ganze Jahr über aktiv sind. Wir werden 
die Strecken nicht neu beschildern, die GPX-Tracks sind über 
unsere Webseite www.wiedtal.de bei Outdooractive, Komoot 
und Strava zu finden“, ergänzt Florian Fark. 
Pünktlich zur Veröffentlichung der Strecken wurde das Projekt 
auf Anhieb für den rheinland-pfälzischen Tourismuspreis 2025 
in der Kategorie „Innovation des Jahres“ nominiert. 

Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Neue Gravelbike Strecken  
im Wiedtal – nominiert 
für den Tourismuspreis  
Rheinland-Pfalz 

Schottern im Naturpark Rhein-Westerwald
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Schwerpunkt Ausgabe September 2025: 

Bauernmarkt in Thalhausen
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. August 2025
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
•  Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
•  Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen)
per E-Mail an folgende Adresse schicken: 
info@mohr-medien.de
                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Gravelbiking im Wiedtal mit Blick auf Waldbreitbach
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Kreis Neuwied. Hocherfreut haben Landrat Achim Hallerbach 
und der 1. Kreisbeigeordnete Philipp Rasbach als zuständiger 
Planungsdezernent auf das gute Abschneiden der Ortsge-
meinde Oberraden (Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreit-
bach) im Gebietsentscheid „Unser Dorf hat Zukunft“ reagiert: 
„Es spricht einmal mehr für unseren Landkreis Neuwied, dass 
Oberraden unter den sechs Siegergemeinden im Gebietsent-
scheid aus der Region Koblenz ist und sich für die Teilnahme 
am Landesentscheid qualifiziert hat. Wir wünschen der Orts-
gemeinde für den nächsthöheren Landesentscheid alles Gu-
te“, hofft die Kreisspitze auf einen weiteren Erfolg. 
Nach dem Ergebnis der Begehungen in den Dörfern durch die 
sechsköpfige Gebietsjury der Aufsichts- und Dienstleistungsdi-
rektion Trier (ADD), konnte sich die Gemeinde Oberraden zu-
sammen mit fünf weiteren Gemeinden aus der Region Kob-
lenz gegen insgesamt 19 Gemeinden behaupten. 
Das Gebiet der Bewertungskommission umfasst im Gebiet Ko-
blenz die Landkreise Ahrweiler, Bad Kreuznach, Cochem-Zell, 
Rhein-Lahn, Rhein-Hunsrück, Westerwald, Mayen-Koblenz, 
Westerwaldkreis und Neuwied. In der Gesamtklasse traten 19 
Kommunen gegeneinander an.
„Auch für die Ortsgemeinde Anhausen, die erstmals am Wett-
bewerb teilgenommen hat, ist das Ergebnis ein großer Erfolg. 
Denn als `Newcomerin´ war sie im vorangegangenen Kreisent-
scheid quasi aus dem Stand als Siegerin hervorgegangen“, un-
terstreicht Planungsdezernent Rasbach. Oberraden und An-
hausen hatten sich aufgrund ihres guten Abschneidens für die 
Teilnahme am nächsthöheren Gebietsentscheid qualifiziert.

Die Bereisungen der Dörfer durch die Landesjury des Innenmi-
nisteriums im Landesentscheid erfolgen Ende September. Der 
finale Bundesentscheid findet 2026 statt. Die Teilnehmer am 
Bundesentscheid werden aus den Siegergemeinden der Lan-
deswettbewerbes 2025 ausgewählt.
„Die Zielsetzung des Wettbewerbs, die Zukunftsperspektiven 
in den Dörfern zu verbessern und die Lebensverhältnisse in 
den ländlichen Räumen denen städtisch geprägter Gegenden 
anzugleichen, bietet den teilnehmenden Gemeinden eine her-
vorragende Gelegenheit, um ihre Projekte, Bürgeraktivitäten, 
Selbsthilfeleistungen, ehrenamtliche Tätigkeiten und gute Bei-
spiele zu zeigen. Alle teilnehmenden Orte haben bereits beim 
Kreisentscheid ihre Kreativität und ihren Einfallsreichtum ver-
anschaulicht und bewiesen, dass sie überaus ideenreich und 
somit gut für die Zukunft aufgestellt sind“, lobte Landrat 
Achim Hallerbach. 
Auch Planungsdezernent Philipp Rasbach betonte erneut das 
herausragende Engagement speziell der Gemeinden Oberra-
den und Anhausen sowie der Bürger und Vereine, ohne die 
ein gutes, funktionsfähiges Dorfleben nicht möglich ist.
Aber selbst ohne einen Platz auf dem Siegertreppchen profi-
tieren alle Dörfer durch die Teilnahme am Wettbewerb. Alleine 
durch das Mitmachen erhalten die Kommunen nützliche Tipps 
und Anregungen für die Ortsentwicklung.
Dies gilt besonders für die Ortsgemeinde Anhausen, die noch 
keine Dorferneuerungsgemeinde ist und zukünftig auch von 
den Fördermöglichkeiten des Dorferneuerungsprogrammes 
profitieren möchte. Aktuell schafft Anhausen dafür die Grund-
lage, indem die Ortsgemeinde ein vom Land gefördertes 
Dorferneuerungskonzept, in Verbindung mit einer Dorfmode-
ration, aufstellt. Das aktive Mitwirken und Mitgestalten der 
Bürger an der Entwicklung des Dorfes ist von zentraler Bedeu-
tung. Es trägt dazu bei, Dörfer zukunftssicher zu machen und 
die vielfältigen Herausforderungen zu meistern.

Thomas Herschbach
Pressesprecher 

Kreisverwaltung Neuwied
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Oberraden für Landesentscheid qualifiziert

Großer Erfolg beim Wettbewerb  
„Unser Dorf hat Zukunft 24/25“ auf Gebiets-Ebene

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

 Bereits im Rahmen des Kreisentscheids hatten sich alle Beteiligten ein Bild von  

 den Wettbewerbs-Aktivitäten der Ortsgemeinde Oberraden machen können 
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Wir sind Innungsbetrieb und führen alle anfallenden Abdichtungs  - 
arbeiten an Steildächern, Flachdächern und Fassaden aus.

Dachdecker- und Klempnerarbeiten

Ihr Dach  

in besten 

Händen

Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

Werhand_Anzeige_Dachdecker_240917.indd   2Werhand_Anzeige_Dachdecker_240917.indd   2 17.09.24   11:2017.09.24   11:20

Wüscheid/Glockscheid – „Ohne unsere Vereinsmitglieder, 
Helfer und Unterstützer hätten wir in diesem Jahr nicht ein 
erfolgreiches Dorffest in Wüscheid auf die Beine stellen und 
zusätzlich noch die SWR3-Party in Waldbreitbach wuppen 
können – für euren Einsatz danken wir euch recht herzlich“, so 
hat sich der 1. Vorsitzende des Dorfvereins Glockscheid-
Wüscheid e. V., Pierre Fischer, im Rahmen des „Helfergrillens“ 
in Wüscheid bei allen bedankt. „Ohne ehrenamtliches Enga-
gement sähe das Dorfleben ganz anders aus“, pflichtete ihm 
auch Manuel Hardt als 2. Vorsitzender bei.
Das gesellige Beisammensein in gemütlicher Atmosphäre lud 
dazu ein, das Dorffest und die Rock-Party noch einmal Revue 
passieren zu lassen und sich über kommende regionale Veran-
staltungen auszutauschen.
Die Planungen für das Dorffest vom 1. bis 3. Mai 2026 in 
Glockscheid haben bereits begonnen. Doch bevor es in die 
konkreten Planungen geht, lädt der Verein im Herbst alle Mit-
glieder zu einem gemeinsamen Ausflug ein.
Weitere Informationen zu den Aktivitäten des Dorfvereins gibt 
es auf dem Instagram-Account und im WhatsApp-Kanal des 
Vereins.

Julia Fröder
Dorfverein Glockscheid-Wüscheid

Dorfverein Glockscheid-
Wüscheid bedankt sich
Mitglieder, Helfer und Unterstützer wurde zum  
Grillen eingeladen

Werbung machen bedeutet die Fähigkeit, den reinen 
 Pulsschlag des Unternehmens zu spüren, zu interpretieren 
und in Buchstabe, Papier und Tinte zu bringen.

— Leo Burnett

Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1

56579 Rengsdorf

 Fon: 0 26 34 . 92 29 12
 Mobil: 01 75 . 2 21 62 79

kreativ@mohrandmore-design.de
www.mohrandmore-design.de

Layout + Gestaltung  |  Fotografie 
Grafikdesign  |  Webdesign

mohr Ideen. more Wirkung.

mohr+more_design_Anzeige_250721.indd   1mohr+more_design_Anzeige_250721.indd   1 22.07.25   11:0322.07.25   11:03
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Der Gesprächskreis für Senioren sowie der
Meditative Abendspaziergang fallen vorerst noch aus.

Geführte Samstagswanderungen:

Termin: 5. März 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

Termin: 12. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Camping-Parkplatz Niederbreitbach
Termin: 19. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

Termin: 26. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und

Wanderführerin Inge Horn im März 2022
Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark 
Rhein-Westerwald 
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie -
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel 
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum 
Erholen und 
Entspannen

Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

www.wtt-rengsdorf.de

WanderTourenTeam Rengsdorf

Rhein

Lahn

Dill
Sieg

Westerwald

Rengsdorf

Koblenz

WIR SCHAFFEN 
WANDERERLEBNISSE

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Veranstaltungstermine der 
Seniorenbeauftragten und  
Wanderführerin Inge Horn 
Gesprächskreis nicht nur für Senioren 

Der nächste Gesprächskreis findet am  
Freitag, den 1. August, statt.
Wir treffen uns um 15.00 Uhr im Lesesaal, Haus des Gastes. 
Thema: Alltägliche Geschichten in Verse gefasst
Referentin: Heidemarie Stollberg

Geführte Samstagswanderungen (Sommerzeit):

•  Termin: 2. August 2025 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Waldparkplatz Altwied

•  Termin: 9. August 2025 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz Willroth

•  Termin: 16. August 2025 
Treffpunkt: Dieser Termin entfällt

•  Termin: 23. August 2025 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Campingplatz Niederbreitbach

•  Termin: 30. August 2025 – 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz an der Wiedmündung, Neuwied-Irlich

Info, Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info (02634-1875)
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)

Die Freude ist überall.  
Es gilt nur, sie zu entdecken.

Konfuzius
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(VOR-TOUR, 7. Juli 2025) Mit großer Freude und einem über-
wältigenden Engagement ist die 28. VOR-TOUR der Hoffnung 
vom 4. bis 6. Juli 2025 erfolgreich zu Ende gegangen. Über 
140 Radfahrerinnen und Radfahrer aus ganz Rheinland-Pfalz – 
und darüber hinaus – haben sich auf den Weg gemacht, um 
gemeinsam ein starkes Zeichen für krebskranke und hilfsbe-
dürftige Kinder zu setzen. Auch der rheinland-pfälzische Mi-
nisterpräsident, Alexander Schweitzer, fuhr die Etappe von 
Schweigen am Deutschen Weintor bis nach Kandel mit und 
trat kräftig in die Pedale.
Die VOR-TOUR führte in diesem Jahr zum 2. Mal durch die 
Pfalz, dieses Mal rund um Landau, eine Region, die mit ihrer 
Landschaft und ihrer herzlichen Atmosphäre eine tolle Kulisse 
für diese bedeutende Veranstaltung – der größten, privat or-
ganisierten Benefiz-Radveranstaltung in Rheinland-Pfalz – bot. 
Trotz hohen Temperaturen an den ersten beiden Tagen zeig-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer großen Einsatz und 
Durchhaltevermögen, um die insgesamt 230 Kilometer lange 
Strecke zu bewältigen.
Dank des unermüdlichen Engagements aller Beteiligten und 
zahlreicher Spenderinnen und Spender konnte die VOR-TOUR 
der Hoffnung erneut eine beeindruckende Spendensumme er-
zielen. Über 645.000 Euro wurden gesammelt, um die Arbeit 
der Kinderkrebs-Hilfe zu unterstützen und betroffenen Familien 
Hoffnung und Unterstützung zu bieten.
„Wir sind überwältigt von der Solidarität und dem Einsatz aller 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, aller Stopporte mit ihrem 
Engagement, allen Helfenden vor und hinter den Kulissen“, so 
der 1. Vorsitzende Bernhard Sommer. „Gemeinsam haben wir 
gezeigt, dass jeder Kilometer und jeder Euro einen Unterschied 
macht – für die kleinen Kämpferinnen und Kämpfer und ihre 
Familien.“
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren, Helfern und 
Unterstützern, die diese Tour möglich gemacht haben. Die 
28. VOR-TOUR der Hoffnung hat erneut bewiesen, wie stark 
Gemeinschaft und Engagement wirken können.
Die Spenden werden im Dezember an ca. 50 Institutionen, 
vornehmlich aus Rheinland-Pfalz, und dem südlichen Nord-
rhein-Westfalen übergeben. Ein Kuratorium der VOR-TOUR 

der Hoffnung begleitet und prüft die Einsatzzwecke, so dass 
gewährleistet ist, dass die Spenden für die Maßnahmen einge-
setzt werden, für die die Hoffnungsradler in die Pedale treten. 
Dass die VOR-TOUR nun im bereits 30. Jahr die 28. VOR-TOUR 
realisieren konnte, bedeutet auch für die begünstigten Institu-
tionen ihre Arbeit sichern und fortführen zu können – sie 
schätzen die VOR-TOUR als wichtigen, zuverlässigen Partner in 
all den Jahren. 
Denn 100 % der gesammelten Spenden gehen den Begüns-
tigten für ihre Arbeit mit krebskranken und hilfsbedürftigen 
Kindern und deren Familien zu, bzw. werden zu einem Teil 
über die Tour der Hoffnung in die Krebsforschung investiert. 
„Jeder eingesammelte Euro wird eins zu eins dort gespendet, 
wo er dringend benötigt wird“, so der 2. Vorsitzende der VOR-
TOUR der Hoffnung, Hans-Josef Bracht. 

Nach der VOR-TOUR ist vor der VOR-TOUR
Die Spendensumme vom 6. Juli 2025 ist ein vorläufiges Zwi-
schenergebnis. Das Sammeln geht weiter. Und auch wird der 
Blick schon nach 2026 gerichtet: wenn die 29. VOR-TOUR der 
Hoffnung in ihrem 30-jährigen Jubiläumsjahr wieder vom 24. 
bis zum 26. Juli 2026 durch unsere rheinland-pfälzischen Regi-
onen rollt. „Mit hoher Wahrscheinlichkeit werden wir unsere 
Jubiläumstour in der Heimatregion rund um Koblenz fahren“, 
so Bernhard Sommer. 
Die Verantwortlichen freuen sich bereits auf die nächste Aus-
gabe im Jahr 2026 und laden alle herzlich ein, auch dann wie-
der Teil dieser besonderen Bewegung zu sein und für den gu-
ten Zweck zu spenden.

VOR-TOUR der Hoffnung

Erfolgreiche 28. VOR-TOUR der Hoffnung: 

Rund um Landau/Pfalz setzt ein starkes Zeichen für die Hilfe 
krebskranker und hilfsbedürftiger Kinder und deren Familien

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

Fotos: Peter Schmitz, VOR-TOUR der Hoffnung
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Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123 u. 99 94 80
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

ehemalsGundert
ehemalsRöttig

ALLES FÜRS SCHWIMMBAD…
• Flüssigchlor
• Flockungsmittel
• pH-Heber
• pH-Senker
• Chlortabletten
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Das Partnernetzwerk „Nachhaltiges Reiseziel Westerwald“ 
wächst weiter: Mit dem Touristik-Verband Wiedtal e. V. schließt 
sich ein neuer engagierter Betrieb an. Er setzt mit nachhal-
tigen Maßnahmen neue Impulse und unterstreicht den ge-
meinschaftlichen Weg hin zu einem verantwortungsvollen 
Tourismus im Westerwald – für Gäste wie für Einheimische 
zukünftiger Generationen. 
Mit gezielten Verbesserungsmaßnahmen zeigt der Verband, 
wie ökologische, ökonomische und soziale Nachhaltigkeit im 
Tourismusalltag konkret umgesetzt werden kann. Die Außen-
anlagen werden mit heimischen Pflanzen begrünt und um ein 
Insektenhotel ergänzt, wodurch Biodiversität gefördert wird. 
Zudem werden Informationen zur ÖPNV-Anbindung und zu 
Wanderrouten digital aufbereitet und zugänglich gemacht. 
Die konsequente Umstellung auf Ökopapier, der eBike-Verleih 
und die Ausrichtung auf regionale Partner sind konkrete erste 
Maßnahmen. Bei der Initiative „TourCert Qualified“ werden 

jährlich weitere Verbesserungsmaßnahmen umgesetzt. Damit 
tragen die Partner zum gemeinsamen Ziel eines nachhaltigen 
Tourismus im Westerwald bei. 
„Wir wollen mit der Tourist-Information einen kleinen Beitrag 
zum Thema leisten. Insbesondere geht es uns aber auch darum, 
unsere Partnerbetriebe aus Hotellerie, Camping und Gastro-
nomie zukünftig mit einzubinden und als Nachhaltigkeits-
Partner zu gewinnen. Denn gerade dort sind die Einspar-
potenziale und Maßnahmen 
noch viel umfangreicher“, er-
gänzt Vanessa Schmid, Nach-
haltigkeits-Beauftragte beim 
Touristik-Verband.

Touristik-Verband  
Wiedtal e. V.

Verleihung des Zertifikats 
durch Oliver Filby  
(Westerwald Touristik, 
links) an Vanessa Schmid 
und Florian Fark vom 
 Touristik-Verband Wiedtal

Touristik-Verband Wiedtal ist Partner  
„Nachhaltiges Reiseziel Westerwald“
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Im Schein des Vollmonds mit dem Vulkan-Expreß durch das 
Brohltal reisen, am Lagerfeuer den Sommerabend genießen 
und schließlich zu einer geführten Nachtwanderung aufbre-
chen – all das verspricht die Mondscheinfahrt der Brohltalbahn 
am Samstag, 9. August 2025.
Mit der abendlichen Tour kehrt in diesem Jahr ein Klassiker in 
den Fahrplan zurück: Nach mehreren Jahren Unterbrechung 
bietet die Brohltalbahn die allseits beliebte Abendfahrt in die-
sem Sommer wieder an!
Los geht es um 18.15 Uhr vom Brohltalbahnhof in Brohl-
Lützing, gleich gegenüber dem DB-Bahnhof. In abendlicher 

Atmosphäre führt die Fahrt talaufwärts durch das eng einge-
schnittene untere Brohltal, über Brücken und durch einen 
Tunnel bis nach Burgbrohl und weiter nach Oberzissen am 
Fuße der Burg Olbrück. Von dort erreichen die Gäste im Rah-
men einer geführten Wanderung eine aussichtsreiche Grill-
hütte, wo ein schmackhaftes Abendessen in sommerlicher 
Atmosphäre am Lagerfeuer angeboten wird.
Mit Eintritt der Dunkelheit wird eine Nachtwanderung durch 
die Vollmondnacht angetreten, an deren Ende der „Vulkan-
Expreß“ zur Rückfahrt bereitsteht. Durch die Nacht führt die 
Rückfahrt in den nostalgischen Waggons zurück nach Brohl, 
wo der Zug gegen 00.40 Uhr eintreffen wird. Der Fahrpreis 
(inkl. Abendessen und Wanderung) beträgt 30 Euro für Er-
wachsene und 15 Euro für Kinder. Eine Voranmeldung oder 
Online-Buchung ist zur Teilnahme erforderlich.
Nähere Informationen und Buchungen unter www.vulkan-
express.de, Telefon 02636-80303 oder per E-Mail unter 
 buero@brohltalbahn.de. 

Interessengemeinschaft Brohltal-Schmalspureisenbahn e. V.

Mondscheinfahrt mit dem Vulkan-Expreß
Ein Klassiker steht wieder im Fahrplan

 D5 bei Nacht 
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Gesund essen! Leichter leben! Besser fühlen!
Sie fühlen sich oft energielos, kämpfen mit Ihrem Gewicht 
oder gesundheitlichen Beschwerden wie Bluthochdruck, Dia-
betes, Rheuma oder Schilddrüsenproblemen? Sie möchten et-
was verändern – wissen aber nicht genau, wie? Als physiologi-
sche Ernährungsberaterin begleite ich Sie mit Fachwissen, 
Empathie und einem individuell auf Sie abgestimmten Ernäh-
rungskonzept – auf Basis Ihrer persönlichen Stoffwechsellage 
und Gesundheitsziele. SIE spüren schon nach kurzer Zeit, 
wie gut Ihnen die passende Ernährung wirklich tut. 

Weniger Beschwerden, mehr Leichtig-
keit und neue Lebensfreude sind mög-
lich – und beginnen oft mit einem ers-
ten Gespräch. Machen Sie den ersten 
Schritt – ich freue mich auf Sie! 
Tel. 0152-33806459 und www.beatrixkirberger.coach

Beatrix Kirberger,
Ernährungsberaterin

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0152 - 33806459

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h

�������������

Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität

„Aber ich trinke doch 
kaum Alkohol!“ – Das ist 
die häufigste Reaktion 
meiner Patienten, wenn 
Sie vom Arzt die Diag-
nose Fettleber erhalten. 
Als physiologische Er-
nährungsberaterin erle-
be ich täglich, wie über-

rascht Menschen sind, dass ihre Leber verfettet ist, obwohl 
sie keinen Alkohol trinken. 
Die erschreckende Wahrheit: In Deutschland ist bereits jeder 
vierte Bundesbürger über 40 von einer nichtalkoholischen 
Fettleber betroffen – sogar jedes dritte übergewichtige Kind. 
Mit 12 Millionen Betroffenen ist sie nach Diabetes die zweit-
häufigste Stoffwechselerkrankung.
Das perfide Problem: Eine Fettleber tut nicht weh. Sie besitzt 
keine Schmerzrezeptoren und arbeitet still vor sich hin – selbst 
wenn sie bereits geschädigt ist. Die meisten Betroffenen spü-
ren keine Symptome oder schieben Müdigkeit, Konzentrations-
störungen und Verdauungsprobleme auf den Alltagsstress. 
Dabei ist eine Fettleber alles andere als harmlos. Sie kann sich 
über Jahre hinweg zu einer lebensbedrohlichen Leberzirrhose 
entwickeln und erhöht das Risiko für Diabetes, Herzinfarkt und 
sogar Krebs.
Unsere moderne Lebensweise ist der Hauptschuldige: Zu viel 
Zucker, zu viel Fast Food, zu wenig Bewegung. Wird der Leber 
über die Nahrung mehr Energie zugeführt, als der Körper ver-
brauchen kann, lagert sie das überschüssige Fett einfach in 
ihren eigenen Zellen ab. Besonders gefährdet sind Menschen 
mit Übergewicht, Diabetes, Bluthochdruck oder Bewegungs-
mangel.
Doch hier kommt die ermutigende Botschaft: Eine Fettleber ist 
vollständig reversibel! Die Leber kann sich regenerieren – 
wenn wir ihr dabei helfen. Bereits ein Gewichtsverlust von nur 
5 Prozent reicht aus, um Leberfett abzubauen. Bei 80 kg Kör-
pergewicht sind das gerade mal 4 kg.
Der Schlüssel liegt in der richtigen Ernährung: Meiden Sie 
Zucker, süße Getränke und Weißmehlprodukte – diese sind 
wahre Leberkiller. Setzen Sie stattdessen auf viel Gemüse (be-
sonders Artischocken und Brokkoli), Beeren, Hülsenfrüchte, 

fettarmen Fisch und Vollkornprodukte. Ein kalorienarmes 
Abendessen wirkt besonders gut gegen Leberfett. Schon 
30 Minuten Spazierengehen täglich kann Wunder wirken, und 
drei Tassen Kaffee am Tag verbessern nachweislich die Leber-
werte.
Als Ernährungsberaterin erlebe ich täglich kleine Wunder: 
Patienten, die innerhalb weniger Monate ihre Leberwerte nor-
malisieren und sich wieder energiegeladen fühlen. Die Fett-
leber ist ein Warnschuss Ihres Körpers – aber auch eine Chance. 
Beginnen Sie heute: mit einem Spaziergang, einem Glas weni-
ger Fruchtsaft, einer Portion mehr Gemüse. Ihre Leber arbeitet 
24 Stunden am Tag für Sie – sie verdient es, dass Sie gut auf sie 
aufpassen.
 Beatrix Kirberger,  

Gesundheitscoach

Fettleber: Die unterschätzte 
Volkskrankheit
Jeder vierte Deutsche ist betroffen – doch es gibt Hoffnung
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Peter Anhäuser

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag & Samstag 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember 

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

•  Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•  Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•  Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•  Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•  Produkte aus dem Bio-Garten
•  Verkaufsautomat 24/7 

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Der berühmte römische Staatsmann Caius Julius Caesar soll 
hier (zumindest im Neuwieder Becken) den Rhein mit seinen 
Soldaten überquert haben und dabei die ersten Rheinbrücken 
errichtet haben. Ein paar hundert Jahre danach, nun schon in 
der Spätantike, bauen die Römer hier einen Burgus, der als 
Stützpunkt für Handel und Rheinflotte dient. Gut 1000 Jahre 
danach erhält Engers die Stadtrechte und eine Stadtmauer. 
Aus der Burg in Engers geht dann das Schloss Engers hervor, 
erst Lustschloss, dann preußische Kriegsschule, Lazarett und 
heute Sitz des musikalischen Hochgenusses.
Engers verfügt über eine lebhafte junge Gastronomie mit itali-
enischen, spanischen, griechischen und natürlich deutschen 
Köstlichkeiten und tollen Übernachtungsmöglichkeiten.
Soweit ein kurzer Überblick einiger Höhepunkte in dem klei-
nen Ort, immerhin gut per Bus und Bahn zu erreichen, am 
RheinRadweg gelegen und Platz für Autos – wer sich selbst ein 
Bild machen möchte, der kann das gerne auch anhand der seit 
2024 bestehenden historischen Kurzwanderwege machen:
Zum römischen Erbe in Engers gibt es die Römische Meile 
Engers (auf Latein: Mille Passuum Engeris = MPE) und zur 
Stadtmauer mit drei erhaltenen Türmen, der Rheinpforte etc., 
den Stadtmauerpfad 1371.
Führungen werden auch individuell auf beiden Wegen ange-
boten – bei Interesse gerne melden.

Conrad Lunar

Informationen zu den Wegen unter:
Zur Römischen Meile Engers (MPE)
https://www.drachenkopfweg.de/RoemischeMeileEngers/
Zum Stadtmauerpfad 1371: 
https://share.google/IVvLPsyYnYxlXfRuw

Engers am Rhein – Kultur und 
Geschichte seit über 2000 Jahren
Engers, heute ein Stadtteil von Neuwied, kann auf eine 
lange Geschichte zurückblicken.
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Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl Hanf-Öl
 Leindotter-Öl Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

     Der Backfreund  
- Regionale Mehle  
- Handwerksbäckerei 
- ohne Fertigmischungen 
- Leidenschaft  
- Spaß am Backen  
- Individuelle Backwaren 
- Beratung rund um unsere Produkte  
- Backkurse 

Bäckerei Backfreund 
Traditionelle HANDwerksbäckerei 

Inh. Torsten Burkhardt 
Info: www.backfreund.de 

Facebook/Backfreund  

Ferienfreizeiten und Ponyspaß  
auf dem Hof Weingarten
Herbstferienfreizeit: 13. – 17. Oktober 2025

Ob in der Ferienfreizeit auf dem Ponyhof oder beim wö-
chentlichen Besuch – auf dem Hof Weingarten wartet ein 
kleines Abenteuer mit großen Vierbeinern! Hier können Kin-
der spielerisch den Umgang mit Ponys kennenlernen, sich 
draußen bewegen und einfach eine schöne Zeit verbringen.
Ich freue mich über Ihren Anruf!

Andrea Wittlich, 
Mobil: 0171-7544604

Hof Weingarten

Weg des Monats Juli 2025: Der WesterwaldSteig
Der WesterwaldSteig wurde zum „Weg des Monats“ Juli 2025 
gewählt! Die Auszeichnung wird vom Deutschen Wanderver-
band gemeinsam mit dem Partner Maier Sports online auf 
www.wanderbares-deutschland.de/wege/weg-des-monats 
präsentiert. Der „Weg des Monats“ ist eine Initiative des Deut-
schen Wanderverbands zur Förderung des nachhaltigen Wan-
dertourismus und stellt monatlich zertifizierte Wege aus allen 
Regionen Deutschlands vor.

Auswahlprozess & regionale Vielfalt
Die Auswahl des „Weg des Monats“ trifft der Deutsche Wan-
derverband in einem internen Gremium. Dabei spielen Kriteri-
en wie saisonale Eignung und eine ausgewogene regionale 
Verteilung innerhalb Deutschlands eine zentrale Rolle. Der 
Westerwald Touristik-Service freut sich sehr, dass der Wester-
waldSteig im Juli diese Auszeichnung erhalten hat. Ausschlag-
gebend waren unter anderem die abwechslungsreiche Land-
schaft, die hervorragend gepflegte Infrastruktur sowie der 
besondere Reiz der Region. Mit zahlreichen neu angelegten 
und nachzertifizierten Wegen steht der Westerwald beispiel-
haft für nachhaltigen Wandertourismus – ein zentrales Anlie-
gen der Arbeit des Westerwald Touristik-Services. Als offiziel-
ler Vermarkter des WesterwaldSteigs sieht der Westerwald 
Touristik-Service in dieser Auszeichnung eine schöne Bestäti-
gung seines Engagements und lädt alle Wanderfreunde herz-
lich ein, den Westerwald im Sommer zu entdecken.

Naturerlebnis auf  
235 Kilometern
Der WesterwaldSteig ist ein 
rund 235 km langer Fern-
wanderweg, der sich in 16 
Etappen aufteilt und zu den 
13 Top Trails of Germany 
zählt. Er führt von der hessi-
schen Fachwerkstadt Her-
born bis nach Bad Hönnin-
gen am Rhein – vorbei an 
Wiesen, tiefgrünen Wäldern 
und eindrucksvollen Natur-
räumen wie dem Hohen 
Westerwald, der Westerwäl-
der Seenplatte, der Kroppa-
cher Schweiz und dem Na-
turpark Rhein-Westerwald. 
Markiert ist er mit einem grünen „W“ auf weißem Grund.

Geologie trifft Geschichte
Unterwegs laden zahlreiche geologische Sehenswürdigkeiten 
zum Staunen ein – von der Schauhöhle Herbstlabyrinth, der 
Holzbachschlucht, dem Stöffel-Park über die Großen und Klei-
nen Wolfsteine, die Dachschiefergrube Assberg bis hin zu ehe-
maligen Vulkankratern wie dem Bertenauer Kopf und dem Roß-
bacher Häubchen. Neben den Naturerlebnissen sorgen idyllische 
Ortschaften wie Hachenburg mit historischem Markt und Bau-
werken wie das Kloster Marienstatt für kulturelle Vielfalt.

Im Einklang mit der Natur
Der WesterwaldSteig überzeugt nicht durch monumentale 
Bauwerke, sondern durch seine stille, ursprüngliche Land-
schaft. Hier steht das Naturerlebnis im Mittelpunkt – weit weg 
vom touristischen Trubel. Der Weg bietet Raum zum Durchat-
men, lässt den Blick schweifen und die Gedanken zur Ruhe 
kommen. Wer Authentizität sucht, findet hier sanfte Höhen-
züge, grüne Täler und klare Bäche, fernab vom Lärm.
Weitere Informationen zum WesterwaldSteig:
www.westerwald.info/westerwaldsteig/

Westerwald Touristik-Service GbR
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Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrerin Andrea Ehrhardt: 0176 843 654 04 
Pfarrer Martin Lenz: 0179 726 8412 
Gemeindebüro: Mo., Mi. und Fr. 10 – 12 Uhr Do. 16 – 18 Uhr, 
Tel.: 02631-71171 · www.feldkirchen-altwied.de
So. 03.08. 11.00 Uhr  „Gesättigt – von Gottes Güte. Gestärkt – für den 

Alltag“ Gottesdienst – Altwied 
   Pfrin. i.R. Marion Obitz
So. 10.08. 09.30 Uhr  „Licht sein. Hoffnung leben. Auf Gottes Wegen 

gehen.“ Gottesdienst mit Abendmahl – Feldkirchen 
   Pfr. Martin Lenz
So. 17.08. 11.00 Uhr  „Jesus ist der Schatz und das Ziel!“ Gottesdienst  

mit Taufe unter Mitwirkung unseres Stegreifchors – 
Altwied Superintendent Pfr. Detlef Kowalski

So. 24.08. 09.30 Uhr  „Gottesdienst für Groß und Klein.“ Verabschiedung 
von Pfrin. Andrea Ehrhardt unter Mitwirkung des 
Israeltanzkreises – Feldkirchen Pfrin. Andrea Ehrhardt

So. 31.08. 11.00 Uhr  „Nicht gerecht. aber geliebt.“ Gottesdienst mit Taufe 
– Altwied Pfr. Martin Lenz

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2a · 56587 Oberhonnefeld 
Tel. 02634-9437735 · E-Mail: honnefeld@ekir.de
So. 03.08. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Arche Horhausen, 

Pfarrer Andreas Beck
Fr. 08.08. 18.00 Uhr  Bibelgesprächskreis, Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld 
So. 10.08. 09.30 Uhr  Gottesdienst, Ev. Kirche Oberhonnefeld 

Pfarrer Andreas Beck
So. 17.08. 09.30 Uhr   Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

und Taufe, Arche Horhausen, Pfarrer Jan-Hendrik Otto
Fr. 22.08. 18.00 Uhr  Bibelgesprächskreis, Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld 
So. 24.08. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee und 

Taufe, Ev. Kirche Oberhonnefeld, Pfarrer Andreas Beck
So. 31.08. 09.30 Uhr  Gottesdienst Arche Horhausen, Pfarrer Jan-Hendrik Otto 
    anschließend Gemeindefest im Ev. Gemeindehaus 

Oberhonnefeld

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Gemeindebüro Mittelstr. 24 · 56584 Anhausen 
Tel. 02639-960215
Öffungszeiten: Di., Do., Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 15 – 17 Uhr. Bitte nutzen Sie  
auch den Anrufbeantworter. Ehrenamtskoordinatorin / GPA Sarah Busch  
0171-5326954. Für die Seelsorge: Für Anhausen und Meinborn Pfarrer Otto: 
Tel. 0152-05351883; für Isenburg, Rüscheid und Thalhausen  
Pfarrer Beck: Tel. 02634-956707

Gottesdienste finden in der Ev. Kirche in Anhausen statt, sonstige  
Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, sofern nicht anders angegeben. 
Vor jedem Gottesdienst um 9.45 Uhr ist Gebet im Gemeindehaus.  
Im Anschluss an den Gottesdienst Stehcafé.
Sonntags: Bücherei von 11 – 12 Uhr (außer in den Ferien)
Jeden Sonntag um 18.00 Uhr Friedensgebet im Ev. Gemeindehaus.

So. 03.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Andreas Laengner 
und dem Chörchen 

    7.45 + 11.30 Uhr Bibel TV: Ausstrahlung des Gottes-
dienstes in Anhausen (August 2023) – auch in der 
Mediathek bei ERF Medien

So. 10.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikantin  
Andrea Vogt und der Band 

So. 17.08. 11.00 Uhr  Open-Air-Gottesdienst „Back to School“ beim 
 Kinderfest in Meinborn mit Prädikantin i.A.  
Sarah Busch und dem Arbeitskreis Gottesdienst 

So. 24.08. 10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Prädikantin i.A. 
Sarah Busch und Diakon Norbert Hendricks beim 
Burgfest in Isenburg (im Anschluss Spiele für Kinder, 
Blasmusik und Falkner)

So. 31.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Andreas Beck und 
dem Chörchen 

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03
So. 03.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Helmut Sacher
So. 10.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Helmut Sacher
   parallel KiGo und anschließend Kirchencafé
Di. 12.08. 11.00 Uhr Gottesdienst, Margaretha-Flesch-Haus
So. 17.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Oberdörster
Di. 19.08. 16.30 Uhr Konfi-Zeit
Fr. 22.08. 19.00 Uhr Jugendtreff
So. 24.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Oberdörster
Di. 26.08. 16.30 Uhr Probe Menschenkinderchor
  19.30 Uhr Probe Gospelchor
Sa. 30.08. 16.00 Uhr  Gemeinde-Sommerfest, Beginn mit einem Gottes-

dienst, anschließendes Grillen am Gemeindehaus an 
der Christuskirche

So. 31.08. — KEIN GOTTESDIENST

Auf unserer Internet-Seite www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich 
 ebenfalls informieren. Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie  
sich gerne telefonisch unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!
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Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege
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Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus
T +49 2634 981380 · empfang@therafit-tf.de

Nic van Helvoort
und Kilian Thon

Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
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• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein möglichst 
unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf · Telefon 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben!

Broschüren, Präsentationsmappen, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  
Roll-Up Displays, Einladungskarten, Kalender, Flyer, Festschriften und vieles mehr –
alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

flott, kreativ, gut gelaunt

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

Der IVD ist Mitglied:

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

Dernbach – Gute Lage, guter Zuschnitt, 
gute Ausstattung
Das im Jahr 2000 errichtete Gebäude bietet auf einer 
Gesamtfläche von fast 419 m² großzügige Nutzungs-
möglichkeiten, verteilt auf zwei Etagen. Ob für ein 
wachsendes Unternehmen oder einen etablierten Be-
trieb – diese Immobilie bietet Ihnen die nötige Flexibilität 
um Ihre geschäftlichen Ziele erfolgreich umzusetzen. 
Schauen Sie es sich an!
Nettokaltmiete: € 2.950,00 + NK: € 650,00

Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Koblenz – Lager satt in Ihrer Stadt
Dürfen wir Ihnen Ihre neue Gewerbehalle in Koblenz- 
Lützel vorstellen? Auf einer Fläche von insgesamt ca. 
1392 m² können Sie sich nach Ihren Vorstellungen ent-
falten und Ihren Betrieb optimal anordnen. Die Gesamt-
fläche verteilt sich dabei auf ca. 657 m² im Erdgeschoss, 
653 m² im Untergeschoss sowie weitere Verkehrsflächen. 
Neugierig geworden? Gerne zeigen wir Ihnen die Immobilie.
Nettokaltmiete: € 4.950,00 + NK: € 900,00
Angaben gemäß EnEV: B, 189 kWh (Wärme), 10 kWh (Strom), Öl, 1964

Gewerbeangebote

NR-Niederbieber-Segendorf –
Logenplatz – Weitblick auf höchstem Niveau !
HERRLICH! Der Blick schweift direkt über die Terrasse 
und den Garten hinweg über den gesamten Ort! Ge-
pflegtes Einfamilienhaus aus dem Jahr 1978 begeis-
tert durch die teil-offene Split-Level-Bauweise, groß-
zügige Räume, einem offenen Kamin, Balkonzugängen 
auf beiden Ebenen und liebevollen Details. Für Ihre 
Autos steht eine Doppelgarage zur Verfügung.

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: B, 265,2 kWh, Erdgas E, H, 1978

Rengsdorf – RAUMWUNDER
Gemütliches Einfamilienhaus für Familien im leich-
ten Landhausstil warmen Holztönen und weißen 
Sichtbalken, offener Küche mit Essecke, kleinem 
Wintergarten, Dachgeschoss mit eigenem Bad & 
Küchenmöglichkeit, Garten, Terrasse, zwei Stell-
plätze + Wallbox. Ihr neues Zuhause wartet! Jetzt 
Termin vereinbaren und Sie ziehen Sie bald ein!

KP: € 292.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 301,4 kWh, H, Erdgas E, 1900

Koblenz – „Zapfen Sie Zukunft –
im Herzen von Koblenz!“
Auf einer Fläche von ca. 145 m² präsentiert sich die 
Gaststätte in einem sehr gepflegten Zustand. Im Jahr 
2014 wurde das gesamte Objekt umfassend renoviert 
und die gesamte Ausstattung kann übernommen wer-
den, sodass ein nahtloser Übergang in den laufenden 
Betrieb möglich ist. Weitere Highlights dieser attrak-
tiven Gewerbefläche zeigen wir Ihnen gerne vor Ort.

KP: € 329.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 66,90 kWh, Gas, B, 1900

Rengsdorf – Einfach gut leben
Schnuckelige Eigentumswohnung mit großem, 
lichtdurchflutetem Wohnbereich, hellem Schlaf-
zimmer, zwei sonnigen Terrassen mit Ausblick ins 
Grüne, stilvollem Bad der 70er Jahre, Einbauküche 
und viel Platz für Freiheit und Unabhängigkeit! 
Selbstverständlich mit Kellerraum und eigener Ga-
rage. – Jetzt Exposé anfordern! Rufen Sie uns an!

KP: € 115.000,00
Angaben gemäß EnEV: V. 115,50 kWh, D, Öl, 1976

Neuwied-Engers –
Liebe auf den ersten Blick
Sie haben Glück ... Mit Freude können 
wir Ihnen diese edle RÜSCHHOFF-VILLA 
anbieten, die Sie in die Zeit der Reform- 
architektur bringt. Gerade diese Walmdach- 
Villa, mit einer Wohnfläche von ca. 183,67 m², 
könnte Ihr Traumhaus werden! Der groß-
zügige Garten ist ein Highlight mit seiner 
Fläche von ca. 1316 m² und einem eige-
nen Pool. Natürlich auch mit Doppelgara-
ge. Rufen Sie uns doch einfach an – am 
besten Sie sehen sich diese Villa selbst 
einmal an!

KP: € 635.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 219,8 kWh, Gas, G, 1951
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